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BlUe OCtOBer
Das achte album der us-rocker markiert einen Wan-
del: „aktuell feiere ich mit meiner Musik das leben, 
anstatt wie früher darüber zu jammern“, erklärt Front-
mann Justin Furstenfeld. bislang waren die Depression 
des sängers ein wichtiges thema der songs. ‚Home‘ ist 
ein melodiöses, gewohnt emotionales und autobiogra-
fisch geprägtes Werk geworden. Jetzt holt das Quartett 
die ursprünglich für vergangenen september geplante 
tour nach.

  6.3. Köln gloria theater | 7.3. München technikum | 
8.3. Berlin Huxleys | 10.3. Frankfurt gibson

rOdrIgO leaO & sCOtt Matthew 
ein portugiesischer komponist und ein sänger aus 
australien, der in new York lebt, haben hier zuein-
ander gefunden. Mit dem gemeinsamen album ‚life 
is long‘ bewies das Duo, wie außergewöhnlich diese 
zusammenarbeit klingen kann. im März kann man 
sich auf bühnen in Deutschland, österreich und der 
schweiz auch live davon überzeugen.

  14.3. Köln kulturkirche | 15.3. erlangen e-Werk | 
16.3. cH-zürich schauspielhaus | 17.3. A-Wien kon-
zerthaus | 18.3. A-linz Posthof | 19.3. Hamburg kamp-
nagel | 20. & 21.3. Berlin bar jeder vernunft 

aUf tOUr 
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titel

roots-rock er sieht so aus, 
als würde er sich in einer 
kreuzberger kiezkneipe 
wohler fühlen als im fei-
nen berliner „soho House“, 
wo er über sein jüngstes 
album ,Prisoner‘ spricht. 

aufgenommen hat er es in den electric lady studios in 
new York: „sie gehören – neben meinem eigenen PaX-
aM-studio in los angeles – zu den wenigen Produkti-
onsstätten, die ich wirklich mag.“ Denn ryan adams ist 
jemand, der ganz besondere ansprüche stellt. von Pro 
tools hält er ebenso wenig wie von anderen digitalen 
aufnahmetechniken: „ich finde, die menschliche stim-
me sollte nicht auf einen Computer gebannt werden.“
Darum legt er großen Wert darauf, dass seine ein-
spielungen analog sind. als er seine neuen songs den 
Mitarbeitern seiner Plattenfirma präsentierte, beka-
men sie das zu hören, was er direkt mitgeschnitten 
hatte – ohne großartige nachbearbeitung. Das gefiel 
nicht jedem: „Die label-leute bemängelten, ich hätte 
in meiner Musik zu viele leerstellen gelassen.“ also 
kehrte ryan adams noch einmal ins studio zurück, 
um seine stücke mit moderner technik aufzupeppen 
– danach durfte er zu seiner originalfassung zurück-
kehren: „selbst meine schärfsten kritiker haben einge-
sehen, dass ich nicht wie ariana grande klingen muss.“
in der tat braucht ryan adams’ geerdeter roots-rock 
keine großartigen verzierungen. beim titel „Do You 

still love Me?“ regieren satte e-gitarrenriffs. Die num-
mer „Prisoner“ besticht mit einer eingängig-melan-
cholischen Melodie und nähert sich dem Pop an. Die 
Mundharmonika gibt der Musik stellenweise einen 
leicht bluesigen einschlag. genau wie bei „Doomsday“. 
„Haunted House“ wird von ryan adams‘ ausdrucks-
starkem gesang getragen. Die akustische gitarre ver-
leiht der sehnsüchtigen ballade „shiver and shake“ 
eine spannende klangfarbe.
ryan adams ist halt jemand, der aus seinem Herzen 
keine Mördergrube macht. Die scheidung von sängerin 
und schauspielerin Mandy Moore hat ihm den stoff 
für seine intimen songtexte geliefert. Doch dieses 
thema will der singer/songwriter nicht vertiefen: „es 
obliegt dem Hörer zu entscheiden, wie er meine lieder 
interpretiert.“ nur eins lässt er sich entlocken: „Meine 
stücke sind stets wie ein innerer Dialog, den ich mit 
mir selbst halte.“
zu Papier bringt er seine Worte immer ganz altmodisch 
mit dem stift oder einer mechanischen schreibmaschi-
ne: „ich mag es nicht, das, was ich empfinde, in einen 
Computer zu tippen.“ erste ideen für seine songs sam-
melt ryan adams für gewöhnlich in seinem arbeits-
buch – er nennt es das „schwarze buch“: „ich halte dort 
einzelne sätze fest, zeichnungen, anekdoten.“ sie sind 
die initialzündung für texte und Melodien: „oft genügt 
schon ein schlagwort, um mich zu einer vollständigen 
nummer zu inspirieren.“ 
    Dagmar Leischow

iNNeReR DiAlog
Kaum jemand käme auf die Idee, dass Ryan Adams 42 ist. Der Musiker hat ein faltenfrei-jungenhaftes 
Gesicht. Seine zerzausten Haare scheinen sich nicht bändigen zu lassen. Das kurzärmelige T-Shirt gibt 

den Blick auf die zahlreichen Tattoos auf dem linken Arm des Amerikaners frei.

  Ryan Adams – Prisoner (Capitol/Universal) LP 5713461 / CD 5713455 // ab 17.2. im Handel

ryan adaMs
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neWcoMeR

blues/HipHop um es mit goethe zu sagen: „zwei seelen 
schlagen, ach, in seiner brust.“ Denn rory graham 
steht seit frühester Jugend auf HipHop und blues, hat 
beides aber stets voneinander getrennt. Mal ist er mit 
akustischer gitarre im vorprogramm von Joan arma-
trading aufgetreten, mal als MC einer HipHop-Crew 
aus brighton. bis er sich 2014 entschied, beide stile 
zusammenzuführen, um „etwas neues zu machen, 
das noch keiner probiert hat.“ nämlich einen Mix 
aus klassischem r&b, soul und blues, kombiniert mit 
modernen beats, einer kraftvollen stimme und tex-
ten, in denen der tätowierte zweimetermann seine 

negativ-erfahrungen in sachen liebe kompensiert: 
„ich weiß nicht, wie oft mir das Herz gebrochen wurde, 
aber die Musik hat mir die Möglichkeit gegeben, Fehler 
zu analysieren und vieles besser zu machen. Jetzt bin 
ich in einer tollen beziehung und habe zwölf starke 
songs.“ Mit denen geht er im april auf Deutschland-
tour – und bleibt uns nur noch eines schuldig: die 
erklärung seines künstlernamens. „ich bin ein Fan von 
‚steptoe & son‘, einer tv-serie aus den siebzigern, die 
von zwei schrotthändlern – sogenannten rag’n’bone 
Men – handelt. Da ich auch nur Musikschrott recycle, 
habe ich gedacht: Der name passt.“ Yo!   Marcel Anders

  Rag’n’Bone Man – Human (Columbia/Sony) 2LP 88985398541 / Deluxe Edition 88985398552 / CD 88985398542 // 
jetzt im Handel

WeNDJA // poet & pRolet
austro-rap Wendja bezeichnet sich selbst als einzelgänger und findet das 
auch in ordnung. schon im kinderzimmer schrieb er, baute beats und 
erzählte messerscharf und deutlich, was ihn umtrieb. aber erst nach zivil-
dienst und Wirtschaftsuni nahm er Musik richtig ernst und wurde gehört: 
Mit seinem Duo landete er singlehits und goldalben, doch nach einem 
soloalbum 2013 nahm sich der österreicher eine auszeit, um sich mit 
seiner eigenen geschichte auseinanderzusetzen und seine zerrissenheit zu 
reflektieren. auf seinem neuen album ‚Poet & Prolet‘ spielt er nun souverän 
damit, rappt mit köpfchen, mit tiefer gelegtem Pop und heißen tracks zum 

runterkommen. Produziert von Quarterhead und arschtritt lindgren (was für ein künstlername), die nicht 
nur die illustre gästeliste, sondern auch Wendjas stimme messerscharf in szene gesetzt haben, sorgen seine 
songs für aufmerksamkeit. „ich möchte alles, was mich berührt, nach außen tragen dürfen. ich glaube, dass 
wir alle Dinge in uns haben, die nicht zusammenpassen und trotzdem ausgelebt werden wollen.“      (hb) 

  (Electrola/Universal) CD 4793512 // ab 17.2. im Handel

NoRMA JeAN MARtiNe // oNlY iN MY MiND
pop Der Werdegang von norma Jean Martine ist ein ungewöhnlicher: gebo-
ren in new York, zog die Mittzwanzigerin vor einigen Jahren der karriere 
wegen nach london. in der Heimat kam norma weder bei „american idol“ 
noch mit ihren bewerbungen am broadway weiter, in england lief es besser 
– ein song für ronan keating sowie ein italienischer esC-beitrag stammen 
aus ihrer Feder. aber norma Jean Martine besitzt ein formidables stimm-
talent, und das bringt sie jetzt endlich auf ihrem ersten album ‚only in My 
Mind‘ zur geltung. sie singt rauchig und raspelig („no gold“), blues und 
rock stehen ihr von allen Musikrichtungen am nächsten, die rolling stones 

und Janis Joplin hat sie verinnerlicht. aber norma kann auch auf die sanfte tour überzeugen: „i Will never love 
again“ ist so traurig wie allerliebst, und „no More alone“ würde auch zu einer adele passen. Dass norma Jean 
Martine außerdem lana Del rey und amy Winehouse zu ihren einflüssen zählt, lässt sich auf diesem vielsei-
tigen und songstarken Debütalbum nicht überhören. Der umzug hat sich gelohnt.    (sr)

  (Vertigo/Universal) LP 4782405 / CD 4782395 // jetzt im Handel

rag'n'BOne Man
BRitiScHe NAtuRgeWAlt

„Human“ war zwölf Wochen lang auf Platz eins der deutschen Charts – und die erfolgreichste Single 
2016. Jetzt legt Rory Graham sein Debüt vor und treibt den Hybrid aus Blues und HipHop auf die Spitze.
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austro-pop  am 19. Februar 2017 hätte Hansi  
Hölzel, so Falcos geburtsname, seinen 60. 
geburtstag gefeiert. zu diesem besonderen anlass 
gibt es jetzt eine nicht weniger besondere songsamm-
lung des künstlers: ‚Falco 60‘. in unterschiedlichen 
Formaten widmet sich die retrospektive in bild und 
ton der gesamten karriere des Pop-superstars, der 
es als einziger mit einem deutschsprachigen lied auf 
Platz eins der us-billboard-Charts schaffte. Da wäre 
zunächst einmal die Doppel-CD, die neben Falcos 
größten Hits „rock Me amadeus“, „Der kommissar“, 
„Helden von heute“, „vienna Calling“ und „Jeanny“ 

auch raritäten wie „alles im liegen“, „body next to 
body“ (Duett mit brigitte nielsen) und das posthum 
erschienene „out of the Dark“ enthält. Weitere Höhe-
punkte bilden vier neue remixe aktueller österreichi-
scher künstler: ogris Debris, Milo Mills, Ynnox und 
Parov stelar. Für echte Falco-Jünger gibt’s die 3CD-box, 
die zusätzlich unveröffentlichte versionen, Mixe und 
kollaborationstracks mit opus, Curt Cress und den 
bolland brüdern enthält. neben der Doppel-lP rundet 
ein 2DvD-set die Werkschau ab.  Helmut Blecher

  Falco – Falco 60 (Sony Music Entertainment) 2LP 88985403451 / 3CD 88985403462 / 2DVD 88985403479 / 2CD 
88985403442 // ab 17.2. im Handel 

falCO

eiNe WüRDige  
WeRKScHAu  

zuM 60.
Falco und seine Musik sind unvergessen.  
Zu seinem 60. Geburtstag erscheint mit 
‚Falco 60‘ eine würdige Werkschau und 

ein chronologischer Querschnitt durch das 
gesamte Werk des international  

erfolgreichen Österreichers, der am  
6. Februar 1998 tödlich verunglückte. 

Hardrock zuletzt begeisterte die legendäre 
rockband ihre Fans während ihrer großen tour 
2016 durch über 55 nordamerikanische städte. 
Der jetzt vorliegende konzertfilm ‚and there 
Will be a next time – live From Detroit‘ präsentiert 
eindrucksvoll die energie und Power von Def leppards 
bühnenshow. Die band begeisterte mit ihren legendär-
en Hooks und rockhymnen und spielte einen Hit nach 
dem anderen aus ihrer erfolgreichen karriere. Front-
mann Joe elliott: „ich hatte die idee, dass wir eines der 
konzerte 2016 filmen sollten, denn abgesehen von den 
,viva Hysteria’-shows haben wir seit 1988 keine live-

Performance mehr aufgenommen.“ Die band, die es 
im verlauf ihrer langen karriere geschafft hat, mit zwei 
aufeinanderfolgenden alben jeweils mehr als zehn Mil-
lionen alben in den usa zu verkaufen, vermag immer 
noch zu begeistern, sowohl live als auch im studio. Die 
Def-leppard-show ist in drei Formaten erhältlich. Die 
DvD enthält als bonus die Musikvideos von „let’s go”, 
„Dangerous” und „Man enough“.  Helmut Blecher

  Def Leppard – And There Will Be A Next Time – Live From Detroit (Eagle Rock/Universal) 2CD+DVD 0020782 / Blu-ray 0053177 
/ DVD 0412707 // jetzt im Handel 

def leppard

iMMeR NocH  
BegeiSteRND

Seit ihrer Gründung Ende der Siebziger  
entwickelten sich Def Leppard aus der  
englischen Arbeiterstadt Sheffield von 

einem reinen Rock-Act zu einer der  
bekanntesten und innovativsten  
Melodic-Rock-Bands der Welt. 
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pIppO pOllIna

   Pippo Pollina – Il Sole Che Verrà (Jazzhaus/in-akustik) LP (audiophiles Vinyl) 0366135 / CD 0366135 // jetzt im Handel

HoFFNuNg iN zeiteN DeR ANgSt
Anfangs hatte der geborene Sizilianer andere Berufspläne als Musik. Pippo Pollina wollte wie sein 

Vater Jurist werden und die Mafia jagen. Ein Mord an einem befreundeten Journalisten durch die Cosa 
Nostra zwang Pollina zum Umdenken, von da an zog er als Straßenmusiker durch Europa. 

liederMacHer er arbeitete mit kollegen wie dem 
schweizer liedermacher linard bardill und konstantin 
Wecker, später spielte er mit georges Moustaki, inti-
illimani, Charlie Mariano und vielen anderen. Der itali-
enische sangespoet ist ein ungemein fleißiger Mensch, 
seine tourneen sind rekordverdächtig lang, das vorlie-
gende ‚il sole Che verrà‘ ist sein 22. album. „Der titel 
bedeutet ‚Die sonne, die scheinen wird‘“, notiert der 
53-jährige Cantautore. „Die 13 songs sind allesamt 
Hoffnungslieder. Die Welt leidet unter spannungen, 
die uns die orientierung verlieren lassen.“ sein musi-
kalischer bogen reicht von sizilianischer Folklore über 

Jazz bis zu tango. zu den befreundeten Musikern, die 
auf dem album mitwirkten, zählen unter anderem die 
norwegische Jazz-sängerin rebekka bakken. aus der 
klassik stammt die belgische Mezzosopranistin odilia 
vandercruysse („Potró mai dirti“), die argentinierin 
Marili Marchado („Divertimento latino“) schmettert 
normalerweise tango. Pollinas Duett mit bakken heißt 
„e laggiú le lampare“: „Der text handelt vom Meer“, 
erklärt der Mann aus Palermo, „es verbindet die Men-
schen, aber es trennt sie auch und schafft inseln. Für 
jeden bedeutet der ozean etwas anderes.“ 
 Henning Richter

neuheiten

DAve HAuSe // BuRY Me iN pHillY
singer/songwriter im März kommt Dave Hause mit seiner band the Mer-
maid auf europatournee und wird dann auch in einigen deutschen städten 
sein neues album ‚bury Me in Philly’ vorstellen. Die tournee dürfte für singer/ 
songwriter-Fans und insbesondere für anhänger von bruce springsteen 
interessant sein. Die offensichtlichste gemeinsamkeit der beiden Musiker 
ist Philadelphia: 1994 sang springsteen „streets of Philadelphia“, Hause will 
laut titelsong in Philly, wie die stadt umgangssprachlich genannt wird, begra-
ben werden. eine weitere Parallele der beiden ist die Musik. gerade in dem 
erwähnten stück sind sich Hause und springsteen musikalisch recht nahe. 

ansonsten überzeugt Hause, der übrigens nicht nur in Philly begraben werden will, sondern dort auch geboren 
wurde, auf seinem dritten album mit frischem, mal punkigem, immer aber schnörkellosem rootsrock. Produziert 
wurde dieser von eric bazilian (Mitglied von the Hooters) und William Wittman (Cyndi lauper, Mick Jagger). (     (kfb) 

    (BMG Rights/Warner) LP 405053825878 / CD 405053825876 // jetzt im Handel

AliSoN KRAuSS // WiNDY citY
bluegrass/country alison krauss ist eine der erfolgreichsten Country- 
Musikerinnen der usa, die auf stolze 27 grammys, soundtracks wie  
„o brother, Where art thou“ und kollaborationen wie ‚raising sand‘ (mit 
robert Plant) zurückblicken kann. sprich: Die 45-Jährige ist eine institution – 
und ‚Windy City‘ ihr erstes soloalbum (ohne ihre angestammte band union  
station) seit geschlagenen 19 Jahren. allerdings nicht mit neuen eigen-
kompositionen, sondern mit einem Parcours aus zehn genre-klassikern, 
die sie mit viel gefühl, Wärme und handwerklichem können interpretiert. 
Darunter stücke von the osborne brothers, Willie nelson, roger Miller, 

glen Campbell und brenda lee, die zu alisons ganz persönlichen lieblingen zählen und die sie mit bläsern,  
streichern, banjo und klavier darbietet. Highlight: eine betörende Fassung von „gentle on My Mind“ (kompo-
nist: John Hartford), die schlichtweg zum Dahinschmelzen ist. (ma)

  (Capitol/Universal) LP 5703750 / Deluxe Ed. (CD) 5739283 / CD 5703753 // ab 3.3. im Handel
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deutscH-pop einfach mal zwei tage durchschlafen, das 
sei schon schön, erzählt die 33-Jährige aus berlin, die 
mit vollem namen balbina Monika Jagielska heißt. 
andererseits: zwei tage durcharbeiten sind ebenfalls 
nichts außergewöhnliches. Diese balbina, das lässt 
sich ohne Wenn und aber behaupten, ist ein unikat 
in der deutschen Poplandschaft. als kind wollte sie 
singen können wie Whitney Houston, später hörte sie 
viel soul und Jazz, um dann bei den HipHop-Jungs des 
berliner „royal bunker“-labels anzudocken. sie kann 
ihre stimme toll variieren, aber noch einzigartiger ist 
ihr spiel mit den Worten: balbina ist eine abenteuer-
reisende in sachen songlyrik. Das zeigte sie schon auf 
ihrem Debüt ‚über das grübeln‘, und auf ‚Fragen über 
Fragen‘ setzt sie ihre leidenschaft für das suchen und 
Finden von „Wortgruppen in der buchstabensuppe“ 
(aus „Das glück“) fort. besonders unbeschwert geht es 
dabei freilich nicht zu, wenn sich die große gedanken-

macherin balbina sprachlich austobt. Doch bei aller 
Melancholie und einer gewissen kultivierung ihres 
außenseiterinnenseins begleitet man balbina sehr 
gern auf ihrer expedition, zumal es in „Der gute tag“ 
endlich mal locker wird, denn „Die Mundwinkel sind 
im rechten Winkel“.    Steffen Rüth

  Balbina – Fragen über Fragen (Four Music/Sony) 2LP+CD 88985395441 / CD 88875192092 // ab 17.2. im Handel 

BalBIna

Die WoRtScHMieDiN
Das ist natürlich krass kokett.  

„Ich bin so müde vom Liegen“, singt Balbina  
in „Der Schlafvertrag“, einem der 15 neuen 

Lieder auf ihrem zweiten Album  
,Fragen über Fragen’, „sogar meine Matratze  

ist immer noch am Ratzen“. 

pHilipp poiSel // MeiN AMeRiKA
liederMacHer Da können alle noch so oft auf den sechs Jahren seit der 
veröffentlichung seines zweiten studioalbums ‚bis nach toulouse‘ herum-
reiten, Philipp Poisel ist keiner, der sich hetzen lässt. „Mir ist nachhaltigkeit 
wichtig“, sagt der introvertierte sänger und songschreiber, der mit seinen 
gefühlvollen, wehmütigen und melancholischen liedern über das suchen, 
Finden und verlieren der liebe so viele Herzen und seelen erreicht hat wie 
nur wenige in seinem Metier. Für sein neues album ist er zu neuen ufern 
aufgebrochen: ‚Mein amerika‘ heißt die Platte, sie ist Poisel-typisch verson-
nen bis leicht versponnen („zum ersten Mal nintendo“), nachdenklich und 
persönlich („roman“), auf der anderen seite klang Philipp Poisel noch nie so kraftvoll und dynamisch. Poisel 
hat seine band stärker eingebunden, hier und da erinnert ‚Mein amerika‘ an bands wie die kings of leon, was 
damit zusammenhängt, dass er zum aufnehmen tatsächlich in nashville war.   (sr)

  (Grönland/rough trade) 2LP+CD LPGRON167 / Ltd. Vinyl Boxset (6x180g. 12 Inch+CD) LPGRON167X / CD (Digipak) CDGRON167 
// ab 17.2. im Handel

pictuReS // pRoMiSe
indie-rock Man muss ein bisschen ausholen, um das Pictures-Debüt ‚Pro-
mise‘ zu erklären. sänger Maze exler und schlagzeuger Michael borwitzky 
haben mit der band union Youth anfang des Jahrtausends bereits beacht-
liche erfolge gefeiert, sich anschließend aber übelst zerstritten. gut zehn 
Jahre später brachte das schicksal sie wieder zusammen: gemeinsam mit 
zwei Freunden begannen sie unter dem namen Pictures ganz unbeschwert 
Musik zu machen – bis exler plötzlich von Depressionen und seiner Heroin-
sucht eingeholt wurde. trotzdem oder vielleicht auch deswegen gelang der 
band nun ein beeindruckendes album. es erzählt die geschichte von Freund-
schaft, abgründen und davon, diese gemeinsam zu überwinden. völlig selbstverständlich schütteln Pictures 
dabei eine unvergessliche Melodie nach der anderen aus dem ärmel, irgendwo zwischen indie, rock und Pop. 
Mal laut und schrammelig, dann nachdenklich und melancholisch, aber stets schön unaufgeregt gefällig. viel 
besser kann ein Debüt nicht klingen.  (nw)

  (Virgin/Universal) 2LP 5717317 / CD 5710420 // jetzt im Handel
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Folk/soul selbst die neuen songs, die die 40-Jährige 
eigens für ihr neues album ,Freedom Highway‘ 
geschrieben hat, klingen teilweise so, als hätten 
sie bereits einige Jahrzehnte auf dem buckel. Mit 
„Julie“ schlägt die sängerin einen bogen zum irischen 
Folk. „better get it right the First time“ changiert  
zwischen soul und Funk. blues mischt sich unter „the 
love We almost Had“. Die akustische ballade „We 
Could Fly“ zelebriert rhiannon giddens’ glasklaren 
gesang. zu diesen eigenkompositionen gesellen sich 
mit „birmingham sunday“ und „Freedom Highway“ 

zwei stücke aus der ära der bürgerrechtsbewegung. 
besonders „Freedom Highway“, ein klassiker der staple 
singers, liegt rhiannon giddens sehr am Herzen – erst 
recht, seitdem Donald trump Präsident der vereinig-
ten staaten geworden ist. Die tochter eines Weißen 
und einer schwarzen lehnt nämlich jede Form von 
unterdrückung ab – seien es Hetzjagden gegen Homo-
sexuelle oder Muslime. ihr Credo: „Wir alle haben mehr 
gemeinsam, als uns teilt. Deshalb dürfen wir nicht 
zulassen, dass uns Hass spaltet und unwissen uns 
schmälert.“   Dagmar Leischow

  Rhiannon Giddens – Freedom Highway (Nonesuch/Warner) LP 7559793962 / CD 7559793961 // ab 24.2. im Handel

DeAR ReADeR // DAY FeveR
indiepop/aVantgarde nach drei studioalben und einem orchesterwerk 
in kooperation mit dem Filmorchester babelsberg und dem Deutschen 
Filmpreis für ihre mit the Major Minors entstandene Filmmusik zu „oh 
boy“ (2016) meldet sich Cherilyn Macneil alias Dear reader zurück. 
Die aus Johannisburg stammende und seit längerem in berlin lebende  
singer/songwriterin reiste nach san Francisco, um dort mit spoon/ 
the-Mountain-goats-Produzent John vanderslice, der selbst Musiker ist, 
dieses wundervolle album auf tape (!) einzuspielen. kleinere Fehler wur-
den nicht korrigiert, sondern der authentizität wegen belassen. in nicht 

mal zehn tagen war ‚Day Fever’ im kasten. verwunderlich, war es doch neu für die südafrikanerin, die 
kontrolle bei der Produktion aus der Hand zu geben. zudem sind ihre songs diesmal reduzierter – nicht 
nur im vergleich zu ihrem orchesteralbum. Dazu schrieb sie düstere und wütende texte. in „so Pretty 
so Pathetic“ heißt es im refrain: „so pretty so pathetic / You scumbags go to hell“. Herrlich!     (kfb) 

  (City Slang/Universal) LP (ltd. coloured vinyl) SLANG50101LT / CD  SLANG 50101 // ab 24.2. im Handel

HeNNiNg WeHlAND // DeR letzte AN DeR BAR
singer/songwriter Mit den H-blockx enterte Henning Wehland den rock-
olymp, mit den söhnen Mannheims prägte er nachhaltig die deutsche 
Musikszene. nun ist der sänger und songschreiber ‚Der letzte an der bar‘, 
der auf seinem ersten soloalbum seine lebensgeschichte erzählt. „ich bin 
bereit. Das ist die botschaft für den Chef der Musikpolizei. ich reiß alle  
Fenster auf, damit du hörst, was ich schrei: ich bin rocker, rapper, Hippie. 
ich bin frei!“, heißt es in seinem song „Frei“. Mit 44 Jahren zieht Wehland 
eine zwischenbilanz, lässt frischen Wind in seine Musik, blickt nach vorn 
und wehmütig zurück. von seinen ängsten und Wünschen erzählt er in  

liedern wie dem groovig-lässigen „Der Freund steckt im Detail“ oder dem augenzwinkernden „Der affe und 
ich“. und unbändig-ausgelassen kommt „tanz um dein leben (feat. labrassbanda)“ daher. legiert mit Pop, 
blues, rock, liedermacher-elementen und reggae sind die stellschrauben, an denen er mit beatbox und mar-
kanter stimme dreht – rückgrat, seele, Herz und verstand.   (hb)

  (Island/Universal) 2LP inkl. MP3 602557183313 / CD 5716513 // jetzt im Handel

neuheiten

rhIannOn gIddens
MuSiK AuS eiNeR ANDeReN zeit

Trends? Interessieren Rhiannon Giddens überhaupt nicht.  
Die Amerikanerin hält lieber an musikalischen Traditionen fest.
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pop ginge es nach ihr, würde sich schottland als-
bald vom vereinigten königreich lossagen: „nach 
dem brexit finde ich das unumgänglich. ich habe 
nie verstanden, wie sich überhaupt irgendwer dafür 
aussprechen konnte, die eu zu verlassen.“ solche 
Dinge beschäftigen die politikinteressierte 29-Jährige. 
obwohl sie sich nicht unbedingt für eine sozialkri-
tische singer/songwriterin hält, sind auf ihrem vierten 
album ,under stars‘ bisweilen politische ereignisse in 
die lieder eingeflossen. Das scheitern des schottischen 

unabhängigkeitsreferendums lieferte den stoff für 
die treibende uptempo-nummer „the rise and Fall“. 
nicht minder kraftvoll präsentiert sich das fast schon 
rockige „Dream on“, bei dem die gitarren regieren und 
amy Macdonalds gesang sich in ungewohnte Höhen 
aufschwingt: „ich wollte mehr spannungsbögen in 
der Musik haben, mehr Druck, mehr stimmumfang.“ 
Daran hat die sängerin hart gearbeitet: „Mir war daran 
gelegen, genau den sound festzuhalten, den ich im 
kopf hatte.“  Dagmar Leischow

  Amy Macdonald – Under Stars (EMI/Universal) LP 5728591 / Ltd. Boxset (CD+DVD) 5734372 / Deluxe Edition (CD) 5728890 
/ CD 5728885 // ab 17.2. im Handel 
Unter dem Stichwort „Amy rocks!“ verlosen wir je zehn signierte CDs und LPs des neuen Amy-Macdonald-Albums!  
Infos und Teilnahmebedingungen auf www.plattenladentipps.de

MaCdOnald
MeHR DRucK, MeHR SpANNuNg

Amy Macdonald ist ausnahmsweise mal nicht unterwegs, sondern zu Hause. Die Musikerin genießt 
jede Minute, die sie in Glasgow verbringen kann. Schließlich ist sie mit Leib und Seele Schottin.

SetH lAKeMAN // BAllADS oF tHe BRoKeN FeW
Folk/pop Mit sattsam bekannten Folkpop-klängen hat der britische Multi-
instrumentalist seth lakeman wenig am Hut. auch auf seinem achten stu-
dioalbum ‚ballads of the broken Few‘ geht der saitenkünstler, sänger und 
songwriter mit epischer intensität ans Werk, um seine auf das Wesentliche 
reduzierten songs zu präsentieren. Produziert von ethan Johns (ryan adams, 
tom Jones, kings of leon) und eingespielt unter Mitwirkung des Damen-
trios Wildwood kin, die mit erhabenen backing-vocals brillieren, bahnen 
sich die elf songs mit großer erdung ihren Weg. Dank der organischen 
akustik der empfangshalle eines jakobinischen gutshauses, in dem die 
album-tracks aufgenommen wurden, wird der pure klang des gesangs und der instrumente – von violine über 
e-tenor-gitarre bis zu viola, Mandoline und bass – vollauf bewahrt. Die stimmung der Platte wird schon mit 
dem ersten track deutlich, wenn seth mit schwebender stimme zu seinem musikalischen tun aufbricht. (hb) 

  Seth Lakeman – Ballads Of The Broken Few (Cooking Vinyl/Sony) LP COOKLP644 / CD COOKCD644 // jetzt im Handel

AllMAN BRoWN // 1000 YeARS
singer/songwriter Millionen streams, Platz zwei in den Hype Machine 
Charts, ungezählte Coverversionen und Plays in amerikanischen tv-serien 
bescherten dem londoner singer/songwriter allman brown 2013 eine 
Publizität, von der andere Musiker nur träumen. nun liegt ‚1000 Years‘, 
sein Debüt, vor und wartet mit einer interessanten Mischung aus sounds 
und styles auf. inspiriert von anderen, sich immer wieder neu erfindenden 
songwritern wie ryan adams, James vincent oder auch bands wie bombay 
bicycle Club und bon iver, weisen seine songs ein Höchstmaß an ein- 
gängigkeit auf. tracks wie „ancient light“, „Hollows“ und „between the 
Wars“ sind elektronische entwürfe seines songwritings, ohne jedoch die emotionale bindung zu den ansons-
ten eher folkigen songs aus seiner Feder zu verlieren. „Don’t let Me go“ und die aktuelle single „Fires“ dagegen 
huldigen der perfekten kombination aus Folk, rock und Pop. Mit seiner zeitlosen stimme und seiner sich immer 
weiter entwickelnden Musik bringt brown beste voraussetzungen für eine große karriere mit.  (hb)

  (Allman Brown/Membran) CD AB008 // jetzt im Handel

aMy
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world-pop knapp sechs Wochen lang tingelte  
labrassbanda äußerst munter durch die Weltge-
schichte, spielte fast allabendlich ein konzert, und 
zum surfen war auch noch zeit. Mit dieser konzert-
reise, so Frontmann stefan Dettl, habe sich die band 
zum zehnjährigen Jubiläum und vor veröffentlichung 
des – passend betitelten – neuen albums ‚around 
the World‘ einen echten lebenstraum erfüllt. „Wir 
sind Menschenfreunde“, so Dettl. „Wir lieben es, neue 
länder, neue gebräuche, neue leute kennenzulernen. 
Wir sind neugierige und offene Menschen.“ ganz so 
exzentrisch, wie sie aussieht, ist die Welttour übrigens 
gar nicht gewesen. Die am konservatorium ausgebil-

deten Chiemgauer, die ganz selbstverständlich rock, 
ska, reggae, Punk, HipHop mixen und mit einer satten  
Portion blechbläsern würzen, waren früher schon auf 
us-tour und spielten noch vor dem großen Durch-
bruch, der sie mit „nackert“ fast bis ins esC-Finale 
gebracht hätte, in ganz europa. „Wir waren schon 
durch Frankreich getourt, als man uns in bayern immer 
noch sehr misstrauisch anguckte.“ Mit der neuen 
Platte holt die band die weite Welt zurück in die Hei-
mat. Die songs heißen „indian explosion (bauwagn)“, 
„australien“ oder „africa“, grooven wie tier und las-
sen einen niemals stillsitzen. Die beste sommerplatte 
kommt dieses Jahr schon im Februar.   Steffen Rüth

  LaBrassBanda – Around The World (RCA/Sony) 2LP 88985387231 / CD 88875123072 // ab 24.2. im Handel

xAvieR DARcY // DARcY
pop/rock angefüllt mit bunten klangfarben, opulenten arrangements, 
flotten rhythmen und Melodien, die Herz und gemüt erhellen, sind die 
songs des jungen, in Deutschland lebenden briten Xavier Darcy. nach-
dem er zuvor bereits zwei ePs veröffentlicht hatte, die etwa im rahmen 
der Plattenladenwoche erhältlich waren, legt er nun sein selbstbetiteltes 
Debütalbum vor, das nicht nur klassischen, dynamischen Feelgood-rock 
offeriert, sondern auch texte, die von den alltäglichen bewährungspro-
ben berichten. rau und kraftvoll klingt die stimme des sängers und song-
writers Darcy, der sich wie seine Helden David bowie oder Marc bolan 

nicht von trends und Moden beeinflussen lässt, sondern trendsetter in eigener sache sein will. Mit 
ohrenschmeichlern wie „burn the suburbs Down“, der spritzigen reggae-nummer „big City Dreams“, 
dem schnurrigen „a Dreamer’s requiem“ und dem hymnischen „the last Days of rome“ hat Xavier 
Darcy alles richtig gemacht, um sich nachhaltig im gedächtnis der Pop-Fans einzunisten.       (hb) 

  Xavier Darcy – Darcy (Darcy Records/Membran) CD 234370 // ab 24.2. im Handel

DiRK DARMStAeDteR // tWeNtY | tWeNtY
guitar pop zwanzig Jahre währt die solokarriere des einstigen Jeremy-Days-
Frontmanns Dirk Darmstaedter, die der sänger, songwriter und gitarrist mit 
seinem album ‚twenty | twenty‘ feiert. Die 20 lieder umfassende kollektion ist 
weit davon entfernt, eine Hit-sammlung im sinne der heutigen Mainstream-
Charts zu sein, auch wenn sich die eingängigen Melodien wie Perlen auf einer 
schnur aneinanderreihen. allerdings scheinen die songs von Darmstaedter 
irgendwie aus der zeit gefallen, erinnern an die große zeit des sixties Pop 
(„sonny and Cher“) oder tauchen mit stücken wie „king of trash“ in glorreiche 

new-Wave-gefilde ein. Das oeuvre des tiefgang-Popmusikers klingt wie aus einem guss. Dabei dokumentiert 
es weniger die Moden des Pop als viel eher die klasse eines songwriters, der stücke wie „Walking With Your 
shoes tied together“ oder „Fred astaire“ gerne mal mit der Musik von lloyd Cole oder Prefab sprout kombi-
niert. groß sind auf ‚twenty | twenty‘ die musikalischen gesten des deutschen independent Pop Heroes.    (hb) 

  (Beg Steal & Borrows / Indigo) CD 133822 // jetzt im Handel

laBrassBanda
WelteNBuMMleR

So eine Tournee hat die Welt wohl noch nicht gesehen: Los ging es in Ho-Chi-Minh-Stadt in Vietnam, 
dann reiste die Band nach Tokio, Sydney, Hawaii, San Francisco, zum Super Bowl nach Houston,  

nach Brasilien und ins marokkanische Marrakesch. 
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MUMfOrd & sOns

  Mumford & Sons – Live In South Africa: Dust And Thunder (Eagle Rock/Universal) 2Blu-ray+CD 0053107 / 2DVD+CD 0020712 / 
Blu-ray 0053087 / DVD 0412587 // jetzt im Handel

Folkrock auf eine ganz besondere reise nehmen uns Mumford & sons mit ihrer 
live-DvD ‚live From south africa‘ mit. vor 50.000 begeisterten Fans spielten die 
briten in Pretoria ihr erstes konzert auf afrikanischem boden und sorgten mit 
Hits und brandneuen songs wie „the Cave“, „little lion Man“, „i Will Wait“, „lover 
of the light“, „snake eyes“ und „the Wolf“ für eine unvergessliche stimmung, 
die von regisseur Dick Carruthers festgehalten wurde. lange mussten die Fans 
darauf warten, 2016 war es soweit: Mumford & sons spielten in Pretoria zwei 

gigantische open-air-konzerte, die durch den auftritt des zurzeit berühmtesten senegalesischen sängers, baaba 
Maal, zusätzlich aufgewertet wurden. Mit ihm und anderen einheimischen Musikern hatten die briten im zuge 
ihres südafrikaaufenthalts ihre im Juni 2016 erschienene ‚Johannesburg eP‘ aufgenommen. ,Mumford & sons: 
live in south africa‘ gibt es auf DvD, blu-ray, CD und als Deluxe-edition. Diese vereint den konzertfilm und die 
zugehörige Dokumentation „We Wrote this Yesterday“. (hb)

liVe in soutH aFrica:  
dust and tHunder

rock Johnossi waren auf tour, als schlagzeuger oskar „ossi“ bonde 
von seinem körper ausgebremst wurde. „es war einfach zu viel, ich 
hatte einen richtigen zusammenbruch“, erzählt er. „unsere nächsten 
shows mussten wir absagen. Wenn du so etwas erlebst, verändert 
sich die Perspektive auf das, was du tust. als wir mit der arbeit an 
unserem fünften album begannen, war das wie ein neuer anfang.“ 
‚blood Jungle‘ heißt die Platte, und das schwedische Duo nahm sich 
dafür bewusst zeit. nach gut zehn Jahren im geschäft sollte eine 
veränderung her. „Wir brauchten eine Herausforderung, um aus 
unserer komfortzone herauszukommen“, so bonde. statt wie gewohnt 
im Proberaum an ideen zu feilen, entstanden die songs am Computer, als Produzenten engagierten Johnossi 
astma & rocwell von der band nonono. und auch wenn gitarre und schlagzeug nach wie vor das grundge-
rüst der songs bilden, überrascht ‚blood Jungle‘ mit allerhand neuen sounds – inklusive backing vocals, strei-
chern, bläsern und synthies. „Mit sicherheit werden einige leute die Platte zu poppig finden“, so bonde. „aber 
darauf können wir keine rücksicht nehmen. Denn wer Musik für andere macht, verliert sich selbst.“      (nw) 

oHne rücksicHt auF Verluste

JOhnOssI

  Johnossi – Blood Jungle (Universal) LP 5717747 / CD 5717746 // ab 17.2. im Handel

elBOw

  Elbow – Little Fictions (Polydor/Universal) LP 5723497 / CD 5722720 // jetzt im Handel

indierock/pop Der tag, an dem elbow ein enttäuschendes album 
vorlegen, der muss erst noch kommen. und wer realistisch ist, der 
weiß, dass es diesen wohl nie geben wird. selbst nachdem im März 
2016 schlagzeuger richard Jupp ausgestiegen war und die band damit 
ihren ersten besetzungswechsel in 20 Jahren erlebt hatte, zeigen die 
briten keinerlei schwäche. auch ohne schlagzeuger – wobei durch-
aus schlagzeug, Percussions und Drumcomputer zu hören sind – ist 
ihnen ein äußerst zufriedenstellendes album gelungen. ‚little Fictions’ ist voll süßer Melancholie und edlen, 
anspruchsvollen indiepop-Melodien. nicht zu vergessen die einzigartige stimme von guy garvey. es kommt 
eigentlich einem Witz gleich, einen der songs hervorzuheben, da sie alle auf einem gleich hohen niveau sind. 
Wer aber wissen will, wie genial elbow anno 2017 sind, sollte sich das über acht Minuten lange titelstück zu 
gemüte führen. erhaben, spannend und treibend sind nur drei der adjektive, die einem beim Hören durch 
den kopf schießen. Dass sie bei der arbeit und trotz der die songs bestimmenden Melancholie spaß hatten, 
wird am ende des letzten stücks „kindling“ deutlich, wenn geschnackt, gewitzelt und gelacht wird.     (kfb) 

genialitäts-niVeau
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MicK HARveY // iNtoxicAteD WoMeN
alternatiVe cHanson Mick Harvey trifft auf serge gainsbourg. Das passt! 
20 Jahre hat es gedauert, bis der australier im vergangenen Jahr mit ‚Deli-
rium tremens‘ an sein gainsbourg-Projekt aus den neunzigern anknüpfte. 
Für den vierten teil ‚intoxicated Women‘ legt Harvey sein augenmerk 
nun auf Duette, die gainsbourg meist mit weiblichen stars der sechziger 
wie France galle, Juliette greco und brigitte bardot sang. Für seine neu-
interpretationen hat er eine illustre runde von sängerinnen ins studio 
gebeten, darunter Xanthe Waite und andrea schroeder, die mit Harvey das 
ins Deutsche übertragene „Je t’aime… (moi non plus)“ lasziv ins Mikrofon 

säuselt. Die restlichen 14 tracks sind nicht nur obskur, sondern bieten mit „Puppet of Wax, Puppet of song“ 
auch einen european-song-Contest-gewinner sowie den subtilen klassiker „Cargo Cult“ von gainsbourgs 
Meisterwerk ‚Melody nelson‘. Die lieder, die Harvey wie immer aus dem Französischen übersetzt hat, erfah-
ren durch die markanten streicherarrangements von bertrand burgalat eine zusätzliche aufwertung.     (hb) 

   (Mute/rough trade) LP STUMM396 / CD CDSTUMM396 // jetzt im Handel

eMel // eNSeN
electronic world Music virtuos ist der weitgefächerte ausdruck von emels 
stimme. und auch der sound der tunesischen sängerin und songwri-
terin weist weit über das genre der World Music hinaus. auf ‚ensen‘ 
finden sich Folk, tripHop, electronica und arabische elemente vereint zu 
einer klanglichen entsprechung ihrer gesellschaftspolitischen botschaften. 
aufgewachsen im autokratischen tunesien, wurde emel Mathlouthi vor 
sechs Jahren zu einer prominenten musikalischen stimme des arabischen 
Frühlings. Mit ‚ensen‘ legt sie den akzent auf den Feminismus und die den 
Frauen innewohnende schöpferische kraft. besonderen Wert legt emel 

dabei auf den aspekt zeitgemäßer electronics, der sich in vielschichtigen Perkussion-sounds niederschlägt, 
die emels kompositionen noch mehr kraft und intensität geben. ‚ensen‘, in sieben verschiedenen ländern 
aufgenommen, ist eine unerhört großartige offenbarung.  (hb)

   Emel – Ensen (Partisan/rough trade) LP 39141511 / CD 39141512 // ab 24.2. im Handel

JOOls 
hOlland

   Jools Holland – Piano (Warner) CD 9029587507 // ab 24.2. im Handel 

tHe piANo MAN
Der beliebteste Musikmoderator  

des britischen Fernsehens,  
Jools Holland, kehrt zu seiner  

ersten Liebe zurück: zum Piano.  
Auf seinem neuen Album 

‚Piano‘ dreht sich alles um jenes 
Instrument, das  

seit rund 50 Jahren seine  
große Liebe darstellt.

blues/rock/pop Jools Holland ist band-
leader, Pianist, komponist und Modera-
tor, der mit seiner tv-show auch hierzulande gern gese-
hen wird. auf dem klavier ist er nicht nur ein könner, 
sondern auch ein kenner. beide Fähigkeiten demons-
triert er auf ‚Piano‘. insgesamt 18 tracks in unter-
schiedlichsten klängen bringt er zu gehör. unterstützt 
von brian eno, der die Hintergrund-vocals auf dem 
stück „last Date“ beisteuert und ihn mit experimen- 
tellen soundscapes bereichert, sowie seinem rhythm 
& blues orchestra, das ihn bei „strange Cargo,  
„romantic ruin“ und „bumble boogie“, in dem Jools 

bachs berühmtes „Präludium nr. 1“ zitiert, das geleit 
gibt, weiß sich der tastenzampano ganz eins mit  
seinem lieblingsinstrument. unbändig ist seine spiel-
freude, die zu keinem Moment in routine erstarrt. 
aus acht eigenkompositionen und zehn sorgsam aus-
gewählten stücken, wie Dr. Johns „Dorothy“, sidney 
bechets „i Had it but it’s all gone now“ oder „erupti-
on“ von der holländischen band Focus, quellen blues-, 
boogie-, Jazz-, rock- und klassik-klänge hervor. super 
gemacht. Helmut Blecher  
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MelanIe C

  Melanie C – Version Of Me (RCA/Sony) Ltd. Deluxe Ed. (2CD) 88985408962 / CD 88985404722 // ab 17.2. im Handel

pop Die vergangenen Jahre, daraus macht Melanie Chis-
holm kein geheimnis, waren „eine emotionale achterbahn-
fahrt“. Die triumphale spice-girls-reunion, Musical-auf-
tritte, die geburt ihrer tochter, aber auch die trennung von 
ihrem lebensgefährten und der ausstieg bei der girl-band.  
„ginge es mir nur ums geld, hätte ich die klappe gehalten 
und mitgespielt. nur: ohne victoria beckham ist es nicht 

dasselbe – und der auftritt bei den olympischen spielen ist kaum zu toppen. also: Warum an etwas festhalten, 
das vorbei ist?“ stattdessen entschied sie sich für einen neuerlichen alleingang unter dem titel ‚version of Me‘ – 
mit einem modernen elektro-sound in bester avicii-Manier und autobiografischen texten, in denen sie mit alten 
beziehungen, dem Musikgeschäft und jahrelangen komplexen abrechnet. „es ist gezielte selbsttherapie“, lacht 
die 43-Jährige. „einfach, weil ich alles rauslasse, was sich bei mir angestaut hat. und weil ich denke, dass sich 
damit viele Frauen in meinem alter identifizieren können. von daher ist das ganze mindestens so heilsam wie 
vernünftig essen, sport treiben und sein leben in vollen zügen genießen.“  (ma)

praktiscHe lebensHilFe

Funk/soul als „Jimi Hendrix der Pedal-steel-guitar“ wird robert 
randolph von seinen Fans gern bezeichnet. im verbund mit seiner 
multikulturellen Funk- und soulformation the Family band, beste-
hend unter anderem aus Drummer Marcus randolph, bassist Danyel 
Morgan, sängerin lenesha randolph und dem rhythmusgitarristen 
Joey Williams von den blind boys of alabama, bannt randolph die 
energie und ästhetik seiner live-shows auf sein inzwischen fünftes 
album. ‚got soul’ markiert die experimentierfreudigkeit und vielseitigkeit der band, die sowohl randolphs ver-
gangenheit als kirchenmusiker mit emotionsgeladenen gospel-tracks spiegeln als auch mit Deep-Funk-grooves 
und aufwühlenden rock- und soul-Jams der zeitgenössischen Popmusik ordentlich zunder geben. Dominiert von 
einem steel-solo wird der instrumentaltrack „Heaven's Calling“, während Darius rucker und anthony Hamilton 
ihre goldenen stimmen den songs  „love Do What it Do“ und „she got soul“ leihen. Der sixties-r&b-smash-Hit 
„i thank You“ muss sich nicht hinter dem original von sam & Dave verstecken, und mit „i Want it“, gesun-
gen von der exzellenten lenesha randolph, rückt man sly & the Family stone genüsslich auf den Pelz.     (hb) 

energiegeladen

rOBert randOlph &  
the faMIly Band

  Robert Randolph & The Family Band – Got Soul (Masterworks/Sony) LP (ab 3.3.) 00108514 / CD 88985369472 // ab 
17.2. im Handel

sOUndtraCk „la la land“

  OST/Various – La La Land (Interscope/Universal) LP Blue Vinyl (ab 10.3.) 5711778 / LP Black Vinyl (ab 3.3.) 5738804 / CD 
5711777 // jetzt im Handel

pop „la la land“ räumte bei den golden globes eine rekordzahl von 
sieben awards ab. Mit insgesamt 14 nominierungen geht der Film mit 
emma stone und ryan gosling in den Hauptrollen nun ins rennen um 
den oscar. zu den stärken des Films gehören unter anderem der gran-
diose soundtrack und score. Mit „City of stars“ und „audition“ sind 
gleich zwei songs nominiert, und auch der von Justin Hurwitz kompo-
nierte score könnte mit dem wichtigsten Filmpreis der Welt gekrönt 
werden. Der song „City of stars“ wurde von ryan gosling und emma 
stone eingesungen, während r’n’b-shootingstar John legend exklusiv den song „start a Fire“ beisteuert. auch 
sonst hat Filmregisseur Damien Chazelle für sein Meisterwerk auf hochkarätige unterstützung gesetzt: Die musi-
kalische leitung übernahm Marius De vries, der schon mit baz luhrmann an dem kinofilm „Moulin rouge“ gearbei-
tet hat. Die kritiker sind sich einig, dass „la la land“ ein faszinierendes erlebnis ist – musikalisch und visuell.     (hb) 

ein unVergesslicHes erlebnis
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ngUyên lê &  
ngô hồng QUang

  Nguyên Lê & Ngô Hồng Quang – Ha Noi Duo (ACT/Edel) CD 1098282ACT // jetzt im Handel

 

world/Jazz immer hat sich der in Paris geborene gitarrist 
nguyên lê mit der Musikkultur seiner vietnamesischen 
vorfahren beschäftigt. auf dem neuen album ‚Ha noi 
Duo‘ experimentiert er mit dem jungen, vietnamesischen 

sänger und Multiinstrumentalisten ngô Hồng Quang – um die seele vietnams zu erforschen. Mit traditionellen 
vietnamesischen gesängen in einem zeitlos dahinschwebenden Jazz, lotet nguyên lê seine sound-idee eines 
„asia without borders“ erneut aus. vor 20 Jahren hat sich der gitarrist auf ‚tales From vietnam‘ erstmals in 
albumlänge mit der Musik seiner vorfahren auseinandergesetzt, an die er diesmal mit eigenen Werken anknüpft. 
„Wir sind zwei vietnamesische Musiker, deren Herkunft, musikalische sozialisation und ausbildung nicht unter-
schiedlicher hätten sein können. und doch verfolgen wir dieselben ziele: die seele vietnams mit der Welt zu teilen 
und die Wurzeln und die zukunft der vietnamesischen Musik zu verbinden“, so nguyên lê. Wie das land selbst, 
das farbenfroh, pluralistisch und stets in bewegung zu sein scheint, strebt das album nach der harmonischen 
verbindung von ost und West, tradition und Moderne, Folklore, Jazz, rock und Pop.  (hb)

die seele VietnaMs

kunstJazz Mit ‚the big Wig‘ hat sich der schweizer Jazzsänger, kompo-
nist, beatboxer und stimmakrobat andreas schaerer im vergangenen 
Jahr einen traum erfüllt, nämlich seine Musik mit einem großen 
orchester auf die bühne zu bringen. Jetzt gibt es den Mitschnitt dieses 
außergewöhnlichen livespektakels auf dem lucerne Festival auf CD 
und DvD sowie auf Doppel-vinyl. als schaerer, einer der interessantes-
ten vokalkünstler der Musikszene weltweit, das angebot bekam, Musik 
für das orchester der lucerne academy zu schreiben, ergriff er die gele-
genheit beim schopfe und komponierte ein orchesterwerk mit sechs 
sätzen für 66 Musiker. Mit ‚the big Wig‘ schöpft er alle Möglichkeiten 
des sinfonischen rahmens aus. sein ensemble Hildegard lernt Fliegen 
fügt sich in den orchestralen gesamtklang ein. Die Musik entwickelt mitunter filmische kraft, die stilgrenzen 
sprengt, entwickelt sich zu einer begeisternden symbiose aus Jazz und moderner kunstmusik, bei der nichts bei-
werk oder Hintergrund bleibt, sondern jedes instrument und jede stimme substanziell in szene gesetzt ist.     (hb) 

stiMMakrobatiscHes liVespektakel
andreas sChaerer

  Andreas Schaerer – The Big Wig (ACT/Edel) 2LP 1098241ACT / CD+DVD 1098242ACT // jetzt im Handel

VIktOrIa tOlstOy

  Viktoria Tolstoy – Meet Me At The Movies (ACT/Edel) LP 1098271ACT / CD 1098272ACT // jetzt im Handel

Vocal Jazz viktoria tolstoy ist nicht nur eine großartige sängerin, 
sondern auch ein großer Filmfan. elf Filmmusik-klassikern wid-
met die schwedin jetzt auf ‚Meet Me at the Movies‘ ihre auf-
merksamkeit. Der spaziergang durch die Film- und Filmmusikge- 
schichte – von Michael Curtiz’ „Casablanca“ mit „as time goes 
by“ über lars von triers „Dancer in the Dark“ mit björks „new 
World“ und Charlie Chaplins „smile“ aus „Modern times“ 
bis zu seals „kiss From a rose“ aus „batman Forever“ – wurde 
in nur drei tagen aufgenommen. unterstützung erhielt sie 
dabei von ihrem landsmann, dem Posaunisten nils landgren, 
der auch für die Produktion verantwortlich zeichnet, und dem finnischen Pianisten iiro rantala. 
Die band bilden krister Jonsson an der gitarre, Mattias svensson am bass sowie rasmus kihlberg am 
schlagzeug, die statt opulenten klangmalereien für eine freiere, feinsinnigere umsetzung der bekannten 
Filmsongs sorgen. so erfasst ein skandinavisch reduzierter Duktus das zahllose Male gecoverte „as time 
goes by“, das dank tolstoys stimme eine zerbrechlichkeit erfährt, die man so noch nicht gehört hat.     (hb) 

klassiker der FilMMusik

jazz
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JoSé JAMeS // love iN A tiMe oF MADNeSS
soul/Jazz gemeinsam mit einer international besetzten Crew von songwri-
tern und Produzenten hat José James seinen neuen sound und stil geformt. 
Den roten Faden des r&b und HipHop, der sich durch sein gesamtes Werk 
zieht, spinnt der sänger und gitarrist auf ‚love in a time of Madness‘ 
weiter. „ich möchte etwas bewegen“, sagt James. „nicht nur in den Herzen 
und köpfen der Hörer – ich möchte die leute auf die tanzfläche locken. ich 
könnte für den rest meines lebens Jazzalben machen, aber ich möchte mehr 
leute erreichen.“ in ‚love in a time of Madness‘ vermischt José – klanglich 
inspiriert von grimes, kanye West, Fka twigs, the internet, bryson tiller und 
ellie goulding – stimmungsvollen soul mit elektronischer Popmusik und minneapolitanischem Funk. gäste 
wie oleta adams sowie Mali Music wirkten an dem album mit, in dem sich alles um die liebe dreht, die sie 
der systemischen und oft physischen gewalt, die schwarze us-bürger erleiden, entgegensetzen wollen.     (hb) 

  (Blue Note/Universal) LP 5725961 / CD 5725960 // ab 24.2. im Handel

cARMiNHo // cARMiNHo cANtA toM JoBiM
brasil-pop tief taucht Carminho, die große stimme Portugals, auf ihrem 
neuen album in die Musik der brasilianischen legende antonio Carlos 
„tom“ Jobim ein, der am 25. Januar 2017 90 Jahre alt geworden wäre. Mit 
ihrer ganzen seele und all ihrer leidenschaft gibt sie sich den interpreta-
tionen von Jobim-klassikern wie „sabiá“, „Meditacao“ oder „a Felicidade“ 
hin, die Carminho zu ihren eigenen macht. es ist kein Fado-album, auch 
wenn die sehnsuchtsvolle tiefe des portugiesischen blues in allen 14 songs 
erklingt. Carminho geht eine intime beziehung mit der lyrischen traumhaf-
tigkeit von Jobims kompositionen ein und schafft zugleich etwas neues. 
Marisa Monte, Chico buarque, Maria bethania, Cellist Jacques Morelenbaum, Drummer Paulo braga und Paulo 
und Daniel Jobim geben der sängerin ein feinfühliges geleit.  (hb)

  Carminho – Carminho Canta Tom Jobim (Parlophone/Warner) CD 9029587961 // jetzt im Handel

vARiouS ARtiStS // MANFReD KRug – SeiNe lieDeR
Jazz/pop anlässlich seines 80. geburtstags am 8. Februar 2017 wollte 
Manfred krug sein Publikum mit einer ganz persönlichen Werkschau über-
raschen. Die songs waren ausgewählt, die arrangements geschrieben, das 
Filmorchester babelsberg gebucht – doch dann starb krug am 21. oktober 
2016. und so hat sich eine illustre schar von Musiker- und schauspielerkol-
legen entschlossen, das album fertigzustellen. axel Prahl, Jan Josef liefers, 
Jan Plewka, ulrich tukur, Joy Fleming, stefan gwildis, uschi brüning oder 
Charles brauer, mit dem krug von 1998 bis 2001 den Hamburger „tatort“ 
spielte, haben die für krug erstellten Playbacks gesungen. Herausgekom-
men ist eine ergreifende Hommage an Manfred krug, der mit lässigem timbre kluge lieder in deutscher 
sprache vortrug. Die songauswahl auf diesem album reicht von „sonntag“ über „Das lied mit einem ton“ bis 
zu „Du bist heute wie neu", die den scheuklappenfreien umgang krugs mit swing, bossa, Chanson und Jazz 
demonstrieren.   (hb)

  Various Artists – Manfred Krug – Seine Lieder (Künstlerhafen/Edel) CD 1064028KHA // jetzt im Handel

live MARiA RoggeN & Helge lieN // You
Jazz Wahrhaft beglückend ist das zusammenwirken der norwegischen 
sängerin live Maria roggen mit ihrem landsmann, dem Pianisten Helge 
lien. neun stücke von skandinavischen kolleginnen und kollegen, 
wie trond graff, sidsel endresen, stina nordenstam und Morten abel, 
hat das Duo ausgewählt, um sie in englischer übersetzung auf ihrem 
zweiten album ‚You‘ vorzustellen. Das ergebnis überrascht vom ersten 
ton an, offenbart zwischen Jazz und Pop eine klangsprache, die voller 
raffinesse, eleganz und feinen zwischentönen steckt. Mit großer lei-
denschaft widmet sich Helge lien seinem Pianospiel, über das sich mit 
Macht die breitgefächerte vokalkunst von live legt. tracks wie „Waterfall“ oder „Cries like a baby“ klin-
gen dabei wie neu entdeckte klassiker, die dem Hörer auf anhieb vertraut vorkommen. besonders ein-
drucksvoll kommt ihre version von björks „scatterheart“ daher, in der lives gesang im schönen kontrast 
zur stimme der isländischen elfe björk steht. ein Werk, das gereift ist wie ein gut gelagerter Wein.  (hb)

  (Ozella/Galileo) LP (180g) OZ1066LP / CD OZ066CD // ab 17.2. im Handel
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zWiScHeN BleiFuSS uND eNtScHleuNiguNg 
Klartext zählt zu den Stärken der selbsternannten Vollgas-Rocker. Ihre griffigen Bleifuß-Kracher  

werden vom Publikum mit offenen Ohren empfangen, so landete ‚Karma‘ (2015) in den Top Ten. Jüngst 
ist der siebte Langdreher der Mannen aus dem Dorf Ruppichteroth erschienen: ‚Überdosis Leben‘.  

deutscHpunk Das sei keine anspielung auf Drogen, 
betont gitarrist adrian kühn, von dem alle texte stam-
men: „‚überdosis leben‘ beschreibt ein Motiv, das sich 
durch das ganze album zieht. es geht darum, sich der 
eigenen kraft zur veränderung bewusst zu werden.“ 
Die Phase, in der die lyrik entstand, beschreibt kühn so: 
„ich war gerade 30 geworden, und das fand ich kacke. 
Deshalb habe ich viel über mich, meine vergangenheit, 
meine zukunft und auch vergänglichkeit nachgedacht. 
Diese texte waren eine art selbstheilung.“ Musika-
lisch ertönen neben röhrendem Deutschpunk einige 
erfreuliche neuerungen. gelegentlich schimmert ein 

Hauch bluesrock durch, „nur einen satz“ erinnert 
an Motörhead, in „Fast unperfekt“ singt Frontmann 
torben Höffgen ein Duett mit Franzi kusche; für „kind 
aus dem Hinterland“ stimmen die ruhrpottler passend 
Country Music an. „es ist nicht alles super hier auf dem 
land“, kommentiert kühn das Dorfleben. „Jeder kennt 
jeden, und bevor du selbst weißt, was du samstag-
nacht gemacht hast, wissen es schon die nachbarn. 
Das finde ich immer noch besser als die anonymität 
in der stadt, die ich auch kennengelernt habe. Hier ist 
alles gemächlicher, das ist super, wenn du von der tour 
kommst!“  Henning Richter

   Kärbholz – Überdosis Leben (Metalville/rough trade) LP (ltd. picture vinyl) inkl. MP3 MV0125-P / LP inkl. MP3 MV0125-V / 
Ltd. Fan Edition (CD Digipak+Socken) MV0125-F / CD (Digipak) MV0125 // jetzt im Handel

kärBhOlz

SMile AND BuRN  // get BetteR get WoRSe
punk-rock ein album mit einem song namens „not Happy“ zu beginnen, ist natür-
lich auch eine aussage. Dabei haben smile and burn allen grund zur Freude. in den 
vergangenen acht Jahren haben sie vier alben veröffentlicht, tourten in england 
und Japan und durften im berliner ramones-Museum auftreten. Das kann sich 
sehen lassen. auf ihrem vierten album zeigen die berliner, dass ihr langsam wach-
sender erfolg keine eintagsfliege ist und sie sich diesen redlich verdient haben. ‚get  
better get Worse’ ist eine erquickende Mischung aus Punkrock, energie, leiden-
schaft, eingängigkeit und Pop-appeal. letzterer gelingt ihnen, ohne sich dem Hörer 

anzubiedern oder ihre Wurzeln zu verraten. ein Paradebeispiel wäre die single „good enough“: weder deren ener-
gie noch deren Melodien kann man sich entziehen. Hier ist wirklich kein Musikpatriotismus im spiel: smile and 
burn sind besser als vieles, was von außerhalb Deutschlands aus diesem bereich an unsere ohren dringt.   (kfb) 

   (Uncle M/Cargo) LP (ltd. white vinyl) inkl. MP3 00102733 / CD 00102732 // jetzt im Handel

JuDAS pRieSt // tuRBo 30 –  
ReMASteReD 30tH ANNiveRSARY eDitioN
HeaVy Metal „Man sagt, die achtziger waren das beste Heavy-Metal-
Jahrzehnt überhaupt, und wir bretterten durch diese Dekade, um uns 
auf halbem Weg mit ‚turbo‘ auf komplett unbekanntes territorium zu 
wagen“, kommentiert die band das re-issue ihres zehnten studioalbums. 
Das 3CD-set enthält neben dem neu gemasterten original-studioalbum 
(auch als lP erhältlich) einen konzertmitschnitt, der während der „Fuel 
For live“-tournee (1986) mitgeschnitten wurde. tom allom, über viele 

Jahre Produzent von Judas Priest, zeichnete für die aufnahme des originals verantwortlich, mit 
dem die band durch die verwendung von gitarren-synthies eine neue sound-richtung einschlug, 
ohne sich aber vom klassischen Metal zu verabschieden, der zu ihrem Markenzeichen geworden 
war. Hits wie „turbo lover“ oder „Hot For love“ dröhnen immer noch durch die rock-kneipen des 
globus. „locked in, out in the Cold“ oder „Wild nights“ und „Hot & Crazy Days“ stehen für die 
spannenden achtziger, in denen Judas Priest viele Headbanger glücklich gemacht haben.   (hb) 

   (Columbia/Sony) LP 88875183271 / 3CD 88875183272 // jetzt im Handel



17

rock & Metal

  Kreator – Gods Of Violence (Nuclear Blast/Warner) 2LP 2736137251 / 2LP transparent vinyl 2736137257 / Fan Box 
(2LP+2CD+DVD+Blu-ray) 2736137254 / CD+Blu-ray 2736137250 / CD+DVD 2736139030 / CD 2736137252 // jetzt im Handel

tHRASH-MetAl viereinhalb Jahre haben kreator an ihrem 14. studio- 
album ‚gods of violence‘ gefeilt. und ginge es nach Mastermind 
Miland „Mille“ Petrozza (49), hätte es sogar noch länger sein kön-
nen. schließlich hat der kleine, muskelbepackte Mann aus essen 
etwas zu sagen, und er hat sich verdammt viel Mühe gegeben, 
das auf den Punkt zu bringen. nicht mit lautem krach und Metal-
klischees, sondern mit ausgereiften kompositionen, in denen selbst 
streicher, blues-anleihen und ruhige Passagen zum tragen kom-
men. Dazu gesellen sich texte, in denen er das soziopolitische zeitgeschehen einfängt – und stellung gegen den 
globalen rechtsruck, die bündelung des großkapitals sowie Despoten à la Putin, assad und erdogan bezieht. 
„klar habe ich weiter reitende leichen und diverse Monster im Programm, aber es wäre doch langweilig, 
wenn ich mich nur darauf versteifen würde. Dafür ist das, was in der realität passiert, viel zu wichtig – weil zu 
schlimm.“ Folgerichtig thematisieren kreator auch Homophobie, totalitäre gewalt und religiösen Fanatismus. (ma) 

kracH Mit tieFgang

Metal „legenden“ trifft es bei overkill ziemlich gut: seit den 
achtzigern ist die band aus new Jersey im thrash Metal unter-
wegs und prägte das genre wie nur wenige andere, und zum 
glück macht sich beim us-Quintett erfreulich wenig altersmü-
digkeit breit. auch wenn das bei einem leben im Metal nicht 
selbstverständlich ist: „Wenn Du seit 40 Jahren Metal machst, 
so wie wir, dann wird es manchmal zur schinderei“, so bas-
sist D. D. verni. so erklärt sich auch der titel des albums ‚the 
grinding Wheel‘ („schinderei“ heißt auf englisch „the grind“), mittlerweile das 18. in der overkill-Disko- 
grafie. und ja, auch die old-school-referenz  in richtung des Judas-Priest-albums ‚grinder‘ sei absicht: Der Dreher 
mischt viele klassische Heavy-Metal-Parts in den overkill-typischen thrash, exemplarisch etwa beim titeltrack. 
„eins der Hauptelemente der band ist, dass sie sich immer irgendwie durchgeschlagen hat”, fügt sänger bobby 
„blitz“ ellsworth hinzu, „wir haben meist nur mäßigen erfolg gehabt, trotzdem konnten wir einigermaßen 
davon leben und uns durchboxen. Demnach hat sich dieses element des Durchschlagens sehr in unserer Musik  
etabliert.“  an der Musik kann der nur mäßige erfolg kaum liegen, die ist mal wieder legendär. (da)

gelungene scHinderei
OVerkIll

  Overkill – The Grinding Wheel (Nuclear Blast/Warner) 2LP 2736137021 / Ltd. Digipak (CD) 2736137020 / CD 
2736137022 // jetzt im Handel

Metal rock noch immer schwebt etwas vom thin-lizzy-sound durch 
songs wie „Dancing With the Wrong girl“ oder „When the night 
Comes in“. Doch die aus der letzten thin-lizzy-Formation hervorge-
gangene us-band black star riders um gitarrist scott gorham und 
sänger/gitarrist ricky Warwick versteht es, sich auf ihrem dritten 
longplayer ‚Heavy Fire‘ mit eigenständigen vibes bestens in szene 
zu setzen. Warwicks reibeisenstimme wird von knackigen gitar-
renriffs, einem beinharten rhythmus und einer vor purer energie 

zu bersten scheinenden spiellaune eingerahmt. Die insgesamt zehn albumtracks, aufgenommen in nashville, 
tennessee, und aufbereitet von star-Produzent nick raskulinecz, warten mit einer Mischung auf, die sich aus 
rohen und unbändigen songs wie „ride the tiger“ oder dem titeltrack „Heavy Fire“, hochmelodischen tracks wie 
dem eingängigen „testify or say goodbye“ oder aus seventies-soul samt Frauenchor wie in „ticket to rise“ speist. 
‚Heavy Fire‘ ist ein echtes Feelgood-album geworden, das sowohl  die Freunde der härteren gangart als auch 
liebhaber verspielter Funk/soul/Pop-Pretiosen mitnimmt. (hb)

Feuer Frei

BlaCk star rIders

  Black Star Riders – Heavy Fire (Nuclear Blast/Warner Music) LP 2736138841 / Picture Vinyl 2736138844 / CD Digibook 
2736138840 / CD 2736138842 // jetzt im Handel

kreatOr
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„iN DieSeR plAtte StecKt viel Wut“ 
Ernste Zeiten brauchen ernste Lieder. Das zumindest ist die Haltung der Broilers,  

der seit über 20 Jahren aktiven und speziell in jüngerer Vergangenheit immens erfolgreich  
gewordenen Punk-Ska-Rockband aus Düsseldorf.  

deutscHpunk Was Frontmann sammy amara – vater 
iraker, Mutter Deutsche – und seine kumpels in den 
texten des siebten albums ‚(sic!)‘ abliefern, lädt deut-
lich zu einem nachdenklichen bis skeptischen blick auf 
die politische großwetterlage in unserem land ein. 
so setzt sich „nur ein land“ kritisch mit dem aufkei-
menden nationalismus in Deutschland auseinander. 
„Menschen auszuschließen aufgrund von Merkmalen, 
die sie nicht beeinflussen können, halte ich für falsch 
und gefährlich“, sagt amara (37), „denn niemand 
kann etwas dafür, wo er geboren wurde und wie 
er aussieht.“ auch „bitteres Manifest“ macht kei-
nen zuversichtlichen eindruck, und in „keine Hymnen 

heute“ spricht der sänger gar von der Möglichkeit, 
sein künstlerisches schaffen aus angst oder Protest 
ganz einzustellen. „Wir alle in der band mögen dunkle, 
pathetische songs mit vielen Moll-akkorden. Mit fröh-
licher Musik holst du mich einfach nicht ab.“ nichts-
destotrotz sind auch die neuen lieder sehr dynamisch, 
oft krachend und durchweg mitreißend. „sicher“, sagt 
sammy, „in dieser Platte steckt viel Wut. und Wut ist 
ein positives gefühl.“ immerhin: in „Die beste aller 
zeiten“ steckt viel augenzwinkernde teenager-nos-
talgie, und das abschließende „als das alles begann“ 
erinnert an die großen umarmungshymnen eines 
bruce springsteen.  Steffen Rüth

  Broilers – (sic!) (Skull & Palms/Warner) LP+CD 426043369991 / Ltd. Fan-Box 426043369995 / Ltd. Deluxe Ed. (CD+DVD) 
426043369999 / CD 426043369992 // jetzt im Handel

BrOIlers

StARSet // veSSelS
elektro-alternatiVe-Metal große „Walls of sound“ aufrichten und sie dann 
genüsslich und mit großem Donner zusammenbrechen lassen – das beherr-
schen viele bands. auch das spiel mit verzerrten gitarren, donnernden 
beats und melodiösem gesang ist nicht neu. Doch starset schaffen es, auf   
‚vessels‘ mit diesen zutaten so geschickt umzugehen, dass sie durchaus über-
raschend wirken. Die düsteren songs rund um Futurismus und einen „in sound 
gegossenen Datenstrom“ – wie es Mastermind Dustin bates bezeichnet – 

sind geschickt arrangiert und präsentieren ein fast perfektes spiel mit Dynamiken, die so manches Mal 
an eine poppige ausgabe eines trent-reznor- oder Filter-albums erinnern. Hämmernde beats, das Plu-
ckern der synthesizer und die riffs der gitarren fließen urplötzlich in eine ambient-soundfläche („unbe-
coming“). ein song klingt zunächst wie ein r&b-track im Pet-shop-boys-remix („Monster“), ein anderer 
entwickelt epische soundtrack-Qualitäten mit tief hängenden orchestergeigen („gravity of You“).    (nie) 

  (Spinefarm/Universal) CD 7200193 // jetzt im Handel

tHe o’ReillYS & tHe pADDYHAtS //  
SigN oF tHe FigHteR
celtic Folk-rock Mit ihrer in Mark und bein gehenden show begeistern the 
o’reillys & the Paddyhats ihre zuhörer in ganz europa. ihre vor lebens-
freude und authentizität strotzende Präsenz pressen sie auch auf CD. Mit 
ihrem neuen longplayer ‚sign of the Fighter‘ legen die sieben Folk-Punker 
um sean und Dwight o’reilly alias Franz Wüstenberg und tim Herbrig 
noch eine schippe drauf. auch wenn die im nordrhein-westfälischen 

gevelsberg beheimatete band die bewährten rezepte aus traditioneller keltischer Musik, Punk 
und rock weiterführt, die einst schon die Pogues berühmt machten, gedeihen bei den Paddy-
hats originalität und spielwitz einfach prächtig. treibende beats, aus voller kehle angestimmte 
Harmony vocals und das neben gitarren klassisch-irische instrumentarium aus low Whistle und 
irish blues Harp geben den zwölf eigenkompositionen und ihrer version von simon & garfunkels 
„the boxer“ das geleit. ein Werk, das nach Whiskey und salzhaltigen abenteuern schmeckt.   (hb) 

  (Metalville/rough trade) CD MV0129 // jetzt im Handel
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Blues

AARoN KeYlocK // cut AgAiNSt tHe gRAiN
bluesrock Während andere kinder im sandkasten spielten, lernte der brite 
aaron keylock bereits die ersten gitarrenakkorde. Jetzt, mit 18, gilt er als 
die Hoffnung des bluesrock-genres. ganz wie die altmeister des Fachs 
geht er auf seinem Debüt ‚Cut against the grain‘ zu Werke. zu hören ist 
ein erstaunliches rocktalent, das mit seiner gitarre komplett eins zu sein 
scheint. Mit lässiger und doch kraftvoller attitüde schmettert er seine songs 
heraus, die sich in „Down“ wie ein Mix aus John Hurt, Jimi Hendrix und 
Johnny Winter anhören. „Meine einflüsse sind sehr vielseitig“, erklärt aaron. 
von rory gallagher fühlt er sich bei seinem song „all the right Moves“ 
inspiriert. the Faces standen bei „that’s not Me“ Pate, und im epischen „Just one Question“ ist der einfluss 
von gary Moore herauszuhören. Mit dem im southern rock style gehaltenen „no Matter What the Cost“ 
endet das erstaunliche Debüt des jungen talents, das mit vollgas in die bluesrock-Welt durchstartet.     (hb) 

  (Mascot/rough trade) LP (180g) inkl. MP3 PRD74841 / CD PRD74842 // jetzt im Handel

eRic gAleS // MiDDle oF tHe RoAD
bluesrock Die eric-gales-story klingt wie der große amerikanische roman 
mit aufstieg, Fall und erlösung. gales galt als das Wunderkind seiner musi-
kalischen Familie. seine erste Platte veröffentlichte er im alter von 16, später 
gründete er mit seinem bruder eugene am bass die eric gales band. größen 
wie Carlos santana, Joe bonamassa und Mark tremonti loben ihn in den 
höchsten tönen, zudem gewann er reihenweise Preise. Dennoch musste er 
2009 für mehrere Jahre wegen Waffen- und Drogenbesitzes ins gefängnis. 
Während der Haft spielte gales in der gefängnisband, um Finger und sinne 
geschmeidig zu halten. Mit ‚Middle of the road‘ erscheint nun sein 14. 
album, es glänzt mit wunderbar leichtem gitarrenspiel zwischen blues, soul, alternative und rock. als gäste 
wirken unter anderem lauryn Hill (the Fugees), gary Clark Jr. und bruder eugene gales mit. „unglücklicherwei-
se musst du erst einige schwierigkeiten überstehen, bevor du frei bist“, meint eric. „inzwischen fühle ich mich 
freier als je zuvor.“  (hr)

  (Mascot/rough trade) LP (180g) inkl. MP3 PRD75181 / CD PRD75182 // ab 24.2. im Handel

otiS tAYloR // FANtASiziNg ABout BeiNg BlAcK
blues aus der großen tradition der afroamerikanischen kultur schöpft der 
aus Chicago stammende blues-Musiker seinen einzigartigen sound. auf 
seinem 15. album legt er einen erdigen und eindringlichen songmix vor. 
sein mutiges und zum nachdenken anregendes elfteiliges statement, das 
der sänger und gitarrist mit seiner band und gastmusikern wie dem lap-
steel-virtuosen Jerry Douglas eingespielt hat, spiegelt die unterschiedlichen 
ausprägungen des rassismus in der geschichte der afroamerikaner wider. 
neben neuinterpretationen einiger seiner überzeugendsten songs, wie 
„twelve string Mile“ oder „Jump Jelly belly“, reflektiert otis in seinen neuen 
stücken die immerwährende sehnsucht nach Freiheit. „banjo bam bam“, das mit einer Prise Chicago blues 
angereichert ist, erzählt die geschichte eines sklaven in Fußfesseln. „tripping on this“ ruft reminiszenzen 
an John lee Hooker hervor, während „roll Down the Hill” ein mutmachender aufruf ist, wieder aufzustehen, 
wenn man ganz unten angekommen ist.  (hb)

  (in-akustik) 2LP (45rpm) 01691471 / CD 0169147 // ab 24.2. im Handel

cHAMpioN JAcK DupRee //  
live At RocKpAlASt – cologNe 1980
blues eng mit Deutschland verbunden war das Wirken des 1910 in new 
orleans geborenen Champion Jack Dupree aka William thomas Dupree. 
nachdem der Pianist und sänger 1970 mit dem american Folk blues Festival 
erstmals durch Deutschland reiste, zog er paar Jahre später nach Hannover, 
um fortan die republik mit seinem akustischen blues & boogie zu beglü-
cken. auf der jetzt vorliegenden Doppel-CD und DvD kommt man in den 
genuss seines 1980 in köln mitgeschnittenen auftritts im rockpalast. nur 
begleitet von dem dänischen gitarristen kenn lending zeigt er dem Publi-
kum, was er unter Freiheit und Harmonie versteht. „kein Pianist kann die weißen tasten spielen, ohne die 
schwarzen zu spielen. er muss alles spielen, um Harmonie zu erzeugen. Die Welt braucht Harmonie“, erklärte 
Dupree, der bis zu seinem tod 1992 fester bestandteil der deutschen Musikszene war. Der zweistündige DvD-
Mitschnitt ist das schnörkellose statement eines blues Man klassischer Prägung, den zu sehen und zu hören 
ein zeitloser genuss ist.  (hb)

  (MiG/Indigo) 2CD+DVD 137702 // ab 24.2. im Handel
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höRstoFF

awa ly   
FiVe and a FeatHer
world-pop auf dem reeper-
bahn-Festival wurde awa ly 
für ihre live-Performance 
frenetisch gefeiert. Jetzt 
legt die Französin mit sene-
galesischen Wurzeln ihr 

neues album ‚Five and a Feather‘ vor, das die grenzen 
von r&b, soul, Folk, Pop und World Music locker sprengt. 
ganz bewusst bewahrt es die Wärme und die Direktheit 
der live-sessions, wenn sich awa mit ihrer unwidersteh-
lich eindringlichen stimme einfindet, um Freude und 
trauer, liebe und leidenschaft in starke Worte zu klei-
den. unterstützt von einer großen gästeschar, darunter 
der kontrabassist greg Cohen und kora-spieler ballaké  
sissoko, lässt sie ihren gefühlen freien lauf und macht 
sich im Duett mit Faada Fredda in „Here“ für die nach-
barschafts- und nächstenliebe stark. ‚Five and a Feather‘ 
ist ein hauchfein gestricktes album, zart wie vertonte 
spitze aus seide.   (hb)

  Awa Ly – Five And A Feather (Naive/Indigo) CD 
3298498349115 // ab 24.2. im Handel
 

JoHnnyswiM  
georgica pond
soul-pop southern soul 
und american Folk, benetzt 
von blues und Country, das 
sind die ingredienzien, mit 
denen sich das us-ameri-
kanische Duo Johnnyswim 

aka abner und amanda ramirez (die tochter von Donna 
summer) auf seinem Debüt vorstellt. Das Duo besticht 
durch wunderbare gesangsharmonien, eine mitreißende 
Melodieführung und beeindruckende lyrics über liebe 
und verlust, vertrauen und vermächtnis. unterstützt 
unter anderem von Country-ikone vince gill, der mit 
seinem gitarrenspiel „last night in georgia“ veredelt, 
wartet das album mit einer ganzen reihe von Highlights 
auf, die ganz nach dem geschmack der romantiker unter 
den Popfans sein dürften. in samt und seide ausgeschla-
gen ist die blues-getränkte nummer „Hummingbird“. 
an klassischen Westcoast-Pop erinnert „summertime 
romance“, während sich in der unter die Haut gehenden 
ballade „touching Heaven“ gleich ein ganzer gospelchor 
einklinkt. (hb)

  (Rykodisc/Warner) LP 5047700719 / CD 5047700716 // 

jetzt im Handel

paul deMpsey  
strange loop
songwriter-pop in seiner 
Heimat australien gilt Paul 
Dempsey als einer der 
talentiertesten songwriter 
der gegenwart, der mit 
seinem zweiten soloalbum 

‚strange loop‘ nun auch den rest der Welt von sei-
nen Qualitäten überzeugen will. lange hat Dempsey 
an seinem longplayer gearbeitet, der beispielhaft für 

die suche nach dem wahrhaftigen musikalischen „ich“ 
steht. in einer zeit, in der genre-grenzen immer mehr 
verschwinden und künstlerische identität auf der strecke 
bleibt, bewegt sich der sänger, songwriter und Multiin-
strumentalist souverän und spielerisch versiert durch die 
elf albumtracks, die mitreißend intuitiv klingen. Für die 
ursprünglichen Dinge des lebens stehen seine komposi-
tionen, in denen die lyrics eine wesentliche rolle spielen. 
transportiert von Melodien, die körper und geist wohlig 
benetzen, besitzen stücke wie „the true sea“, „life-
time supply“ oder die uptempo-nummer „Morningless“ 
eine geradezu hypnotisierende anziehungskraft.    (hb) 

  (Greywood/Timezone) CD 4783852 // ab 24.2. im Handel
 
Various artists   
HaMburger  
kücHensessions #4
indie/singer/songwriter Die 
Hamburger küchensessions 
sind längst kult in Musiker- 
und Musikfan-kreisen. Das 
konzept ist einfach: in einer 

küche „irgendwo in Hamburg-bahrenfeld“ spielen Musi-
ker ihre songs unter diesen besonderen bedingungen 
unplugged auf gitarre, klavier, Xylophon oder was sonst 
so in die küche passt. 218 auftritte haben mittlerweile 
stattgefunden. 40 songs aus diesen aufnahmesessions 
gibt es jetzt auf den ‚Hamburger küchensessions #4‘. 
Darunter sind beiträge durchaus populärer Musiker wie 
enno bunger, Me and My Drummer und scott Matthews, 
aber auch viele eher insidern bekannte, aber sehr hörens-
werte acts wie Der Herr Polaris, sarah and Julian, We 
Were strangers und Drebe. Für alle Freunde balladesker 
songwriter- und indie-titel sind die „küchensessions“ 
eine entdeckungsreise ganz ohne „andere mochten 
auch”-algorithmus.    (nie)

  (Kombüse/Broken Silence) 2CD 00627 // jetzt im Handel 

Marcel brell       
sprecHendes tier
deutscH-pop  an mehr oder 
weniger jungen, mehr 
oder weniger gefühlvollen 
deutschsprachigen Popsän-
gern besteht aktuell wahr-
lich kein Mangel. Doch 

Marcel brell darauf zu reduzieren, wird ihm keinesfalls 
gerecht. vielmehr schafft es brell tatsächlich, eine lücke 
zu schließen, die man vielleicht vorher gar nicht gesehen 
hatte: die lücke zwischen radio- und indie-Pop. Denn 
die durchaus radiotaugliche eingängigkeit seiner leicht 
melancholischen songs auf ‚sprechendes tier‘ paart er 
mit intelligenten arrangements, gelungenem songwri-
ting und anspruchsvollen texten, was ihn eher in die 
nachbarschaft von spacemann spliff, olli schulz, gisbert 
zu knyphausen und niels Frevert rückt. Während die 
uptempo-nummern wie „sprechendes tier“ eingängig 
im ohr hängen bleiben, schafft es brell auch in ballades-
ken Momenten („steine“, „keine Worte“), trotz großer 
emotionen am kitsch vorbeizurutschen.    (nie)

  (Believe/Soulfood) CD BLVDIG 104 // jetzt im Handel
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Hörstoff

tHe Menzingers      
aFter tHe party
Melodic-punk-pop Plötzlich 
sind 30 kerzen auf dem 
geburtstagskuchen -– und 
dann? auch wenn sie auf 
‚after the Party‘ quasi auf 
albumlänge beschwören, 

dass man ja auch mit über 30 feiern und spaß haben 
kann, merkt man the Menzingers an, dass sie das thema 
zumindest doch stark beschäftigt. tatsächlich klingt das 
album nicht nach der zeit nach einer Party, sondern es 
befindet sich mittendrin. Mit treibenden Pop-Punk-riffs 
und melodiösen refrain-Mitsingzeilen spielen sich die 
amerikaner durch ihr fünftes album, exakt zehn Jahre 
nach ihrem Debüt. „Where are we gonna go now, that 
our 20s are over“, fragen sie direkt im opener „tellin’ 
lies“. in den folgenden zwölf songs blickt das Quartett 
auf die vergangenen Jahre zurück und beschwört dabei 
eingängig und mal euphorisch, mal bittersüß den geist 
des älter-, aber nicht erwachsenwerdens.  (nie)

  (Epitaph/Indigo) LP inkl. MP3 137081 / Indie-Edition 
(LP+MP3) 137091 / CD 137082 // jetzt im Handel

Mono inc     
togetHer till tHe end
dark-rock eigentlich gibt 
es nur zwei Möglichkeiten: 
entweder man findet 
düsteren rock mit leichtem 
gothic-einschlag und dazu 
passenden konzeptalben 

komplett albern oder man ist ein Fan. Wer Fan von 
dunklem rock mit hämmernden beats, synthieriffs und 
verzerrten gitarren ist, sollte bei ‚together till the end‘ 
unbedingt zuschlagen. Das konzeptwerk der Hamburger 
führt thematisch auf die ozeane vor einigen Jahrhun-
derten, die texte handeln von seefahrt und fremden 
ufern – das alles tanzbar, eingängig und geschickt düster 
verpackt. interessant ist dabei, dass es mit „out in the 
Fields“ ein gelungen adaptiertes gary-Moore-Cover zu 
bestaunen gibt. ein wenig wird das album auch zum 
szenetreffen: auf „the boatman“ gibt es unterstützung 
durch vnv-nation-Frontmann ronan Harris, und auf der 
szene-Hymne „Children of the Dark“ wirken mit Joachim 
Witt, tilo Wolff (lacrimosa) und Chris Harms (lord of the 
lost) gleich drei gastsänger mit.  (nie)

  (NoCut/SPV) CD 263182 // jetzt im Handel

nick oliVeri    
n.o. Hits at all
rock stonerrock-Fans ken-
nen nick oliveri seit Jahr-
zehnten: sowohl bei kyuss 
als auch bei den Queens 
of the stoneage spielte er 
bass und trug maßgeblich 

zum genreprägenden sound dieser bands bei. Diverse 
typische rock’n’roll-eskapaden beendeten seine zeit bei 
den Qots, und oliveri gründete Mondo generator. Doch 
auch abseits seiner „eigenen“ bands war oliveri in den 

vergangenen 25 Jahren fleißig unterwegs. nach eigener 
aussage spielte oder sang er insgesamt auf über 50 
alben. Die Compilations ‚n.o. Hits at all‘ sollen diese auf-
nahmen nun nach und nach sammeln. Die erste ausgabe 
bietet sechs aufnahmen, auf denen oliveri für andere 
Combos sang. Das reicht vom stone-rocker mit der band 
komatsu über lo-Fi mit Death acoustic und Punk mit 
Winnebago Deal bis hin zum Motörhead-Cover „speed-
freak“ am Mikrofon der svetlanas. eine schatzkiste.  (nie)

  (Heavy Psych Sounds/Cargo) Ltd. LP 00104673 / LP 
00104674 / CD 00104675 // jetzt im Handel

Japandroids   
near to tHe wild 
Heart oF liFe
indie-rock Manchmal ist 
eine Pause gar nicht so 
schlecht. Mit seinem vor-
herigen album ‚Celebration 
rock‘ ging das Duo in 40 

ländern auf tournee. nach über 200 auftritten zogen 
sie 2013 den stecker, es wurde still um die kanadischen 
garagen-rocker. Dabei haben sie so viel kraft geschöpft, 
dass sie nun mit einem energiegeladenen neuen album 
um die ecke kommen. Die Melodien und der schwung 
von songs wie „north, east, south, West“ springen einen 
geradezu euphorisch an. Dabei sind die verzerrten gitar-
ren nicht mehr ganz so dominierend wie früher und die 
vocals noch melodischer, das songwriting abwechslungs-
reicher und die arrangements vielschichtiger. auch wenn 
der indie-garage-Faktor nicht komplett verschwunden 
ist, zeigen sich die Japandroids in ihren songs über die 
liebe und das leben an sich abwechslungsreicher als auf 
allen bisherigen alben.  (nie)

  (Anti/Indigo) LP inkl. MP3 137861 / CD 137862 // jetzt 
im Handel

blackField    
blackField V
prog-rock „am ende sind 
wir nur ein tropfen im 
ozean“, stellt aviv geffen 
nüchtern fest. Der israe-
lische Musiker und Men-
schenrechtler ist eine Hälfte 

des Duos blackfield. Die andere ist steven Wilson, der eng-
lische Prog-rock-guru, der dem fast vergessenen genre 
zu neuer blüte verholfen hat. gemeinsam haben sie ihr 
fünftes Werk ‚blackfield v‘ fertiggestellt, das immer wie-
der auf das Meer als Metapher zurückkommt. „Für das 
blackfield-Debüt von 2004 hatten wir eine Flasche auf dem 
Cover. Für unser fünftes Werk ist diese Flasche an unseren 
strand zurückgespült worden.“, stellt geffen fest. zudem 
konnten blackfield den Produzenten alan Parsons gewin-
nen, der schon für die beatles und Pink Floyd gearbeitet 
hat. Die meisten neuen songs singen geffen und Wilson 
gemeinsam, ihre stimmen vereinen sich zu etwas neuem. 
„zusammen klingen wir dunkel und weich. besonders in 
dem song ‚october‘, der mich zum Weinen bringt.“   (hr) 

  (Kscope/edel) 2LP (Ltd. Edition) 1089241KSC / LP 
1089261KSC / Ltd. Edition CD+Blu-ray 1083507KSC / CD 
1083602KSC // jetzt im Handel
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das läuFt iM laden

live iM lADeN: MARiA tAYloR Bei BoNgARtz, eRlANgeN
bevor Maria taylor am abend des 21. Februar 
ihr konzert im erlanger e-Werk gibt, stattet sie 
bongartz an der Hauptstraße einen besuch ab 
und gibt ein hoffentlich charmantes, in jedem 
Fall kleines und intimes Plattenladenkonzert. im 
gepäck hat die us-songwriterin ihr neues album 
‚in the next life‘, auf dem sie zwischen luftigem  
Folkrock und sanften balladen pendelt. 

los geht’s um 17.30 uhr. Der eintritt ist frei, der Platz 
im laden allerdings begrenzt, frühzeitiges erschei-
nen daher anzuraten – generelles erscheinen wird 
bei dieser künstlerin ohnehin dringend empfohlen. 

viNYl-tAg: BllAcK FRiDAY Bei DiScY, lANDSBeRg
ein abstecher zu Discy in landsberg lohnt sich ja immer. schnäppchenjäger sollten sich allerdings den ersten Freitag 
im Monat im kalender markieren. Dann gibt’s nämlich im laden an der Herzog-ernst-straße den „bllack friday" 
(das „ll“ steht für das kfz-kennzeichen des kreises landsberg am lech). zehn Prozent rabatt winken bei bar- oder 
eC-karten-zahlung auf alle vorrätigen schallplatten (kundenbestellungen und reservierungen ausgenommen). Der 
nächste termin ist der 3. März. natürlich ein Freitag.

JuBiläuM: 25 JAHRe Hot SHot RecoRDS, BReMeN
seit einem vierteljahrhundert versorgt Hot shot records nun schon die bremer mit guter Musik. am 2. Januar 1992 
öffnete der Plattenladen seine Pforten, heute wird ein riesiges sortiment von CDs, DvDs und lPs auf über 1000 
Quadratmetern an der knochenhauerstraße in direkter innenstadtlage präsentiert. Das gesamte Jahr 2017 steht 
im zeichen des Jubiläums und soll mit konzerten im laden angemessen gefeiert werden. bis dato gaben sich dieses 
Jahr bereits rhonda, kärbholz und Mickie krause die ehre – wenn das mal kein beweis für scheuklappenfreiheit ist.

uMzug: Neue ADReSSe FüR 
HAlFSpeeD, KReFelD
2014 hat Jürgen Wirtz seinen Plattenladen Halfspeed 
in krefeld eröffnet. Die 60 Quadratmeter an der lin-
ner straße allerdings wurden schnell zu klein – ein  
Problem, das jetzt durch umzug behoben wurde. 

seit einigen Wochen residiert Wirtz mit seinem vinyl 
auf 200 Quadratmetern ladenfläche an der Hafen- 
straße 24 im stadtteil linn, Pro-Ject-shop und inte-
grierte lounge des tonzonen-labels inklusive, und 
separate Parkplätze für die kunden gibt es jetzt endlich 
auch. Dem großeinkauf steht also nichts mehr im 
Wege.

die nächste ausgaBe eRscheint aM 15.3.2017
WWW.PlattenladentiPPs.de
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TOP 20
vinyl-charTs

Januar 2017

 

1 Blue & lonesome 11 You Want it Darker

1 the rolling stones uMi 2 leonard Cohen sMe

2 i See You 12 A Momentary lapse of Reason

neu the XX idg neu Pink Floyd WMg

3 gods of violence 13 Annenmaykantereit & Freunde  
(live in Berlin)

neu kreator WMg 7 annenMaykantereit Vec

4 Anarchie und Alltag 14 the Final cut

neu antilopen gang WMg neu Pink Floyd WMg

5 We got it From Here ...  
thank You 4 Your Service 15 Restless & live

neu a tribe Called Quest sMe neu accept WMg

6 Revolution 16 peace trail

neu betontod WMg neu neil Young WMg

7 11 Short Stories of pain & glory 17 the Dark Side of the Moon

neu Dropkick Murphys Rtd 12 Pink Floyd WMg

8 Migration 18 Back to Black

neu bonobo Rtd 19 amy Winehouse uMi

9 Hardwired ...to Self-Destruct 19 Blackstar

3 Metallica uMi We David bowie sMe

10 Republic of untouchable 20 legacy

neu Witten untouchable gRo neu David bowie WMg

 

Die offiziellen Deutschen vinyl-Charts werden von gfk entertainment im auftrag 
des bundesverbandes Musikindustrie e.v. ermittelt. basis der top 20 sind die ver-
kaufs- bzw. nutzungsdaten von vinyls im zeitraum 30.12.2016 - 02.02.2017.
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Plattenladen des Monats

plAtteNläDeN                                         K = Klassiksortiment | t = ticket-Händler

 CD Bessungen (im Blumen-Studio Petra Kalbfuss), Bessunger Str. 54, 64285 Darmstadt, Telefon: 06151 - 291705, 
E-Mail: cdbessungen@amm.de  
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.30 Uhr, Samstag 9.00 bis 14.00 Uhr

Durch die erweiterung ihres blumenladens um eine CD-abteilung im oktober 2016 hat Petra kalbfuss ein einzig-
artiges ambiente für blumen und Musik geschaffen. so wird auf rund 120 Quadratmetern in zentraler lage in Darm-
stadt neben CDs und schallplatten aus den bereichen Pop, klassik und Jazz auch eine große auswahl an blumen, 
gestecken und geschenkartikeln angeboten. Das fachkundige Personal hilft gerne bei der auswahl eines individu-
ellen geschenks. besondere Musikwünsche werden mithilfe von bestellungen, auch aus dem ausland, erfüllt. ein 
versand- und lieferservice gehört selbstverständlich zum angebot dazu.

plAtteNlADeNtipp: Alison Balsom ‚Jubilo‘  – ein herrliches barock-album der einzigartigen trompeterin.

 k, 01326 Dresden, Sweetwater, Friedrich-Wieck-str. 4, 0351-2641270  02763 zittau, cD Studio zittau, Markt 13, 
03583-704200  03238 Finsterwalde, aktiv discoveR, berliner str. 19, 03531-8687  k, 04109 leipzig, gewand-
hausshop, augustusplatz 8, 0341-1270396  10435 berlin, vopo Records, Danziger str. 31, 030-442 80 04  k, 
10629 berlin, oldschool, Walter-benjamin-Platz 2, 030-88675944  t, 10719 berlin, city Music – Music Store Berlin, 
tauenzienstr. 9-12 (europa-Center), 030-88716677  k, 10777 berlin, l&p classics, Welserstr. 28, 030-88043043  

 k, 10785 berlin, Shop in der Berliner philharmonie, Herbert-von-karajan-str. 1, 030-25488131  t, 10823 ber-
lin, Dodo Beach, vorbergstr. 8, 030-78099876  15517 Fürstenwalde, Musik & Buch Wolff, eisenbahnstr. 140,  
03361-710957  t, 15711 königs-Wusterhausen, Musikladen & theaterkasse, bahnhofstr. 10, 03375-202515  

 k, 20354 Hamburg, Hanse cD Musik im Hanse-viertel, große bleichen 36, 040-340561  kt, 21244 buchholz,  
Smile Records, bremer str. 1, 04181-38136  k, 23552 lübeck, Klassik-Kontor, königstr. 115, 0451-705976  t, 23552 
lübeck, pressezentrum lübeck, breite str. 79, 0451-7996070  t, 23795 bad segeberg, Sound-eck, oldesloer str. 19, 
04551-94836  24103 kiel, Blitz Records, Hopfenstr. 71, 0431-96666  k, 24103 kiel, Ruth König Klassik, Dänische 
str. 7, 0431-95280  28195 bremen, Hot Shot Records, knochenhauerstr. 20-25, 0421-704730  k, 34117 kassel,  
Bauer & Hieber, ständeplatz 13 (im Musikhaus eichler), 0561-7815313  t, 35683 Dillenburg, musicbox, Hauptstr. 83, 
02771-24467  k, 37073 göttingen, tonKost, theaterstr. 22, 0551-49569950  k, 38100 braunschweig, Buchhand-
lung graff, sack 15, 0531-4808950  42551 velbert, Musik Schallowetz Friedrichstr. 240, 02051-4457  t, 44787 bo-
chum, DiScover, untere Marktstr. 1, 0234-65533  k, 44787 bochum, aktiv-Musicpoint, kortumstr. 97 (Citypassage),  
0234-14430  k, 45127 essen, proust WöRteR + töNe, am Handelshof 1, 0201-8396840  47533 kleve-Mater-
born, cD line (leselust), kapellenstr. 15, 02821-5908712  k, 47798 krefeld, Sym-phon, ostwall 122, 02151-28888  

 47809 krefeld, Halfspeed Krefeld, Hafenstr. 24, 02151-8916392  kt, 48143 Münster, Jörgs cD Forum, alter stein-
weg 4-5, 0251-58889  k, 50667 köln, toNgeR Haus der Musik, zeughausstr. 24, 0221-92547517  k, 53111 bonn,  
Beethoven-Haus, bonngasse 18, 0228-9817537  t, 53111 bonn, Mr. Music, Maximilianstr. 24, 0228-690901  
k, 53111 bonn, toNgeR Haus der Musik, acherstr. 26-28, 0228-98390-13  t, 53474 bad neuenahr, aktiv-musik 
plattenkiste, Poststr. 7, 02641-24086   53773 Hennef, samstore.de, 02242-9695650  k, 54290 trier, christian 
Reisser, Fleischstr. 30/31, 0651-978450  k, 55116 Mainz, Mainzer Musikalienzentrum, große langgasse 1, 06131-
9129990  t, 59955 Winterberg, Die Schallplatte, Hellenstr. 48, 02981-1326  k, 60311 Frankfurt/Main, cDs Am goethe-
haus, am salzhaus 1, 069-287606  k, 64285 Darmstadt, cD Bessungen, bessunger str. 54, 06151-291705  k, 65183 
Wiesbaden, la Musica, kleine langgasse 5, 0611-3605667  kt, 65366 geisenheim, All My Music plattenstübchen, behl-
str. 9, 06722-6565  kt, 66111 saarbrücken, Musikhaus Arthur Knopp, Futterstr. 4, 0681-9101012  k, 71229 leon berg,  
Die tonleiter, leonberger str. 24/i, 07152-48466  kt, 72070 tübingen, Rimpo tonträger, ammergasse 23, 07071-
23456  kt, 76133 karlsruhe, Musik Schlaile, kaiserstr. 175, 0721-130226  k, 77652 offenburg, la Musica, 
lange str. 38, 0781-6392805  kt, 77694 kehl, aktiv Musik & mehr, blumenstr. 2 (Centrum am Markt), 07851-
483122  k, 79098 Freiburg, compact Disc center, schiffstr. 8, 0761-37171  k, 79098 Freiburg, Rombach Klassik, 
bertoldstr. 10, 0761-45002449  84359 simbach am inn, H&M Schallplatten, Münchner str. 1, 08571-9260677  

 t, 84489 burghausen, Master’s elektromarkt, burgkirchener str. 66, 08677-980080  k, 86899 landsberg Discy Herzog-ernst-
str. 179 b  91054 erlangen, Bongartz, Hauptstr. 56, 09131-9080520  91054 erlangen, Der Schallplattenmann, Fahrstr. 12, 
09131-4000868  k, 91054 erlangen, Musica records & books, Paulistr. 8, 09131-816130  k, 99084 erfurt, Bauer &  
Hieber Musikalienzentrum erfurt, anger 77, 0361-6638239  k, 99423 Weimar, Musikhaus 19, geleitstr. 19, 03643-83500  
 

Cd BessUngen, darMstadt


